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1, N 9,
Hochgeehreer Sefer!

A B\ & ift vor weniger Jeit
@) miv 0eg Herrn O.Budhers.,
Gad)fen - Landed Natues
Hiftorie/ foin Drefden Ac.
y G 1723.gedrucket/ ju Hanbder
&R, Fommen / toorinnen ev in
\} Denen gtoenen lefsten Bogen
) von dem Ausgange Des Ans
nabergifchen Heyen + Aes
fens gedenchet 7 und sugleich groey Schrifftenys
(1.) vou des dafigen Hervn Superintendentens/
D. ndreas Kunad/ Synodal-Differtation, und
(2.) des allda befindlichen Medici, D. Hipnerss
edivter Privac- AQen/ weldhe/ nach feiner ONeps
nung/ den Veelauff der Sache am aufrichtigfien
folten vorgefiellet haben/ anfabres. Youn folte
man billid) glaubenn/ daf von diefen beyden TNdns
neen Die rechte veine ABahrieit der Sade der
ofelt folte vorgebradit worden fepn/ gumabl da
fiein loco toolnen/und Gelegenheit gehabt/ alles
auf das genauefte/ wag tglich bey denen afigic-
ten vorgangen/ angumercien: o viel miv aber
davon bekande/ fo find fie wenig gu Denen Leibervs
A2 oen
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den geFormreny ihre Grbarmens - wiitdige Paflio-
nes angufehen 7 fondecn haben/ 10ag ihren vor
anbern exgehlet/por roabe angenomimen / und das
{ibrige/as ihrer Neynuig convenabel gewefert/
aug deten A Gen gufammen gefchrieben, 1IndDas
mit {ic e doch vor etrvas ausgeben Fnnen / mit
untet{dhiedenen Nahmen benennet/ als nattieliche
KuancEheiten der Seele imprelliones, phantafi-
am , bon aufferorbenttichen Sufdlien/ morbi con-
vulfivi &c. Von toas aber / oder yoohes / oder
twodutch Diefe Symptomata fenn verurfodhet wWOrs
den? roollen fie mit der Sypracde nidhe heraus;
Unbd eine wabrhafftige Lrfadye mug gleichrool Davs
unter feyn; denn von nidhtes Ean nichtes in denen
menfdylichen Theilen es Leibes betveget voeren.
oReil nun in diefen dreyen Sehrifiten die Takhes
Beit siemtich fibergangen/ und dex ganfe nnhalt
nidytes afs ungegrindete und unerroeiflicye gBors
te begreifft; als hut mich bervogen/ Der Befeht
meines S Ottes und mein Gerviffen die Liee gur
aBaheheit 7 das Anfudyen vieler Freunde/ en
vechten rahyren Beelauff/ was bey diefer Lnterfuys
chung/ fo bey Der Hennigin porgenommen/ und
allen darben mit unteclaufienden Umftdnden aufs
vidhtig und ausflbelich/ wie die Sache gu Enbe
gebracht worden/ gu befchreiben ; Damit dev ges
neigte Sefer beenach nadh feinem Belicben davon
urtheilen Esnne,  Ubrigens bin idy dem ZBahts
yeit + liebenden gu allen Dienfien pecbunben,

&Sgas der SHere D. Bucher von dem Ausgang
LR 8 und Befch uf dieferHegenHiftorie melbet/
daf Gr auf allergnddiglien Befehl Derfenigen
Commiffion , {0 Den 27, Martii 1720, angeﬂeget
wurde/
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wurde/ beygervohnet/ und das/ wasdin bad Forum
Medicum gelauffen/ mit beforgen miffen, - Esift
diefe Commiflion toegen einer damahis nod) (edis
gen Beibes - Perfon aus Annabergs eines Pofas
mentivers Todter / Nahmeng Soen Slifabeth
SHHennigins angeordnet vworden, und diefelbe 1713,

votivcBlich mit eben Dem Ubel angegriffen/ wie bes -

reitg 1712, unterfchiedene Knaben und ecrwachfene
Perfonen befallen worden/ dabero jum Sfftern die
entfeslichften a&iones qusiiben miffen/ und auf
pielfditige weife hevum gerorffen und geserrvet
wotben/ dag fie qu. vielen mablen von 4. 6, 8. bif
12, Perfonen nicht hat Ednnen ehalten roecden;
fie ift suvielesn mablen an Armen und Beinen ges
braniit/ mit unterfchiedenen Sabhnen gebiffen/ daf
Die Diffe gang naf und fieff im Fleifche gervefens
auf oielfditige Ave gefrafiet/ gefrellet / gesroickets
und mit einemn drepecfigten Infrument am gans
fien Setbe tiber 300. mahl geseichnet worden; der
Seib ift ihr des Tages yum offtern in die hdhe ges
tricben/ und mig hefftiger Bemegungs GBevaufche
und Seplanfche davinn herum gefabrens und hat
fie sum Sfftern eine giemliche Jeit / ja Stundens
ohne Verftand gelegens da ibr die Vernunffe bes
nommen/ und wann fie was offenbabren twollen/
in der NRebe verfrummet und bie Sahneim Munbde
feft ibereinander gedritcfet, Ao. 1718, fepnd ihr
binnen 6. Woden an Nagelns Madeln/ Lappens
Berct und Haare aus beyden Briften 56, Stlis
cfe burch gemadyte incifiones heraus gebradyts
und 1719, 90t 9. Dec. an big den 6, April, 1920,
466, Sticean NVageln/Fradeln/Eappen/ WevcE
und Haare aug denen fzsméflien/ung anderen %b!eu

» 32 i
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~ fen Des Seibes/ gebracht /und purd) Brechen viel
Frumme Stadeln von ifr gefommen, aus der Va-
gina Uteri find pon ihr/ burch drey hiersu beendigs
te Aeiber/ groffe Stiicte Eifen/ von 6.8.10, 12,
und 13, Loth ein giemlich groffer Shitflels Radz
SNagel / gefrimmeter und in einander gebogenee
dicker Drat/ und viel Frumm gebogene Radeln
von ihr gebradht rwordens dacbey fie die allerheffs
tigften ©chmecten ausfichen/ und alles/ wag ihe
von denen ibr exfdheinenden Seftalten ift uvor
angefaget/ hat fi¢ accurat porbringen mifjen/ (o
denen affligivten in Annaberg auch allen gefches
hen/und aifo die Annabergifche Kranctheit twitwcls
fich gehabt. Ao, 1718, hat fie bey Tir. Heren M.
Adami, wohlmeritirten Paftoris gue 5. Dreys
faltigbeit Gr. Ehe.Licbftenin Dienfte fich begebens
damabis allbereit vor jroey Fabren uber Stechers
und Sdymeren in dex rechten Bruft geflaget/ gus
mabl/ wann fie mit denen Armen {tarc gearbeitet
obet fich gebiictet / Daf fie fidh endlich gendthiget
gefehen ben 20, April. 1718, bon dem hirurgo
SYebelthauen, Abends um 6. 1br/ in Segenwarg
SHeren D. Pebentrofen und vieler anderen Jeus
gen/ dieredhte Bruft an grepen Orten auffdneis
en ju laffen/ worauf benn nady langem fuchen eis
nen hatber Schindel - Naget 7 ohne Kopff und
St/ heeaus gebracht worden, Den 21, May
Nadymittags um 4. Ube ift ihe die ste incifon
in diefe Bruft/ drey Finger ober dev QBarhes ges
macht/ und daraus eine Dickes geronnene/ fchroars
ge/ blutige Materie/ und 11, &tk Lappen/
theils tie cin Glicd am Finger grof/ mit einem
abfcheutichen £ v- Seftanct/ hevaus gebradye/ UR‘D
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alfo in allet 4, Stk Ndgels 9. adelrt und 17,
Gtiict Qappen / worinnen in grenen in einem jes
ben eine febr artig in einander gebogene Yeadel
geftecket/ und mit aus der Bruf gebracht tourden,
e diefe Sachen und Umftdnde wurden mic von
Heeen M. Adami, mit cinem Memoriali, und
son Heeen 0. Rebentroften gegebenen Acteftat,
fovon 6. eugen mit unter(dhrieben/ den 4. Sunii
nad) Dreoen gefchicket 7 fo ich audh den andern
Sag in die Hodhpreifl. Landed » Regierung tibers
geben/ auf allecgnabigfien Befebl rourde die Dette
nigin nach Drefden gebracht/ Det Heve Dy Rebens
troft und der Chirurgus mufien fich auch da¢infins
ben/und rourben im Ambte von eivier hohen Com-
miflion alle Drey auf dag {dhdrfffte examinitet,
(Unter diefer Zeit wurden der Hennigin aus de
fincken Bruft audy Nagel / Neadeln / Lappens
Rerck und Haare/ ingefarnme 26, Stirce/ per
incifionem hevaus aebracht und geheiiet.) Al8
bie Henmigin einige Tagein Drefden geroefen/ bes
Fam fiein Dee fincben SBruft in Der eadyt Schmers
gen / als ich mit dem Heern D. Rebentroften und
bem Chirurgo Des SNorgens gu ihe Eommen/ flas
gete fieung den empfundenen Schmerfen s als fie
uns die Bruft jeigete/ rourden wir gervabr s daf
etroag in der ieffe der Bruft su fithlen wav/ twels
ches toir einem hohen Minifter offenbarten/ alg
berfelbe Diefes von uns verfichert rwurde/ {o meldete
ex folches am hoben Orte darauf twurde die Hens
nigin den 16, Sulii frilh morgens in bes $Hofs
Apothecters Stube gebracht/ und Gegentoart
hofet Perfonen von dem Konigl, £eid-Chirurgo
efliche mahl Davnad) 9““’5}“‘“’ ¢8 tidhe aber bit;
#* 4 0i¢
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die Tieffe der Bruft jurtictes Daf er e nicht getoin
nen fontes und erft den 18, Julit Mittagdum 11,
b/ in Segentvart jweyer Medicorum und
Ambts-A&uario pon Pem Kénigl.Leib-Chirurgo
Stengel/ eine fangeSNadel ohne Kopff heraus ges
bradht / und an hoben Orte tbergeben tourde,
s dieHruft wieder gepeilet ift fie auf Allergnds
Digften Befebl/als ein avmes SRenfth nad LBalds
heim ing arme Houf gebracht worden / Der Heve
D, Mebentroft und der Chirnrgus erhielten ibre
Begahlung/ und reifeten wieder nad) Annaberg,
DHecnach hat die Hennigin auf vielfaltiges Bits
ten/ voeit the nichts mehr gefeblet 7 im Octobey
a719, wieder ihre Frepheit befommen/ mit einem
Paffer bag ihr im gangen Lande ihr Brod su vers
Dienen extaubet rworben/ auffer in Annaberg niche,
23 fie aber dbodh dahin gegangen/ und fie dennod)
in bie Stadt nicht emgelaffen wurdes fo verfligte
fie fidh auf Kieinriickedmwald /- eine halbe Srunde
ober 2nnaberg / ju threm Bruder,  Fm Nos
pember befommet fie Dafelbft wieder Srfdeinun,
gen / Das Geraufche und Geplanfde im Leibes
Heufen in Briften und anberen Theilen Des Leis
bes/ in Summa/ alle ibre vov gehabte pafliones,
dafi fie fich genothiget findet/ den Hrn, D. Kebens
troften gu fich heraus bitten gulafen: Als diefer
der Hennigin ihr Vorgeben vor wahr befundens
berichtete ex e8 anden Hen, Commiflions- Rath
QWocfel nach Drefden/ weldyer ¢8 alfofort an Fhys
ro Sonial. Onaj, bevichtet / worauf ein Allergnds
Digfter Befehl an den Ambtmann riad) IBolckens
fleinergangen/ Dag e nodh einen erfabhrnen Medi-
sum sequiripen {0ll/ WO3U ¢¢ Dann den %ﬁabg.
o il ) Yil=
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Phyficum pon Sdyneeberg/ Hrn, D, Lorentinm,
genommen/ und mit dem Herrn D, Rebentroften
und dem Chirurge Nebelthauen / fo der Ambts
mann erft hiersu verpflichten laffen/ und hievauf
mit einander Den 9, Decembr. 1719, su Kleinils
ckesoaibe bep der Hennigin angePormmen 7 und
baben derfelben die rechteSBruft und audh den lins
cken Sdhenckel aufaelchnitten/daraus wieder N ds
gelund Nabeln gebracht/ die {ich tdglich bey ifye fo
permebret/ Dag der Here D. Rebentroft vor nds
thig befunden an Sr. Hoben Excell, den Heven
DOber » Hof: Marfhall BDaron von Eiwenthat
nachaefeiten unterthanigfien Dericht abjuftate
ten/ und bacbey etiiche groffe Steick Eifen o bey
bt qus der vagina utert gebracht/ und auf Paps
pier geseichnet 7 und gualeich mit gudibergeben am
mic nady Drefden gefchicket / wie Beylage fub
figno (<) belehret, ;

Hiccauf wurde auf Alergnadigfien Befehl
die Commiflion angefellet /w0 der Herr D. Bus
cher Darbey geroefen, Al fie vunam 3o, Marti
gu Kleincictesrwalde bey der Hennigin angeforns
men / Haben fie in dee lincPen Bruft 3. langliche
harte Stiicke a 1, ol und in dem lincfen Sdyens
cfel oben im Dicfen gegen die inguen gu/ ¢inexy
Klumpen von ¢ben deraleichen 8, bis 10. Sttictes
¢ineg in regione hypogaftrica, obet Den o ges
nannten Dimnen/ am Unterleibe vecfphbret/ und
alfo in denen 5, Tagen/ o lange die Hevren Com-
miffarien in Sleinvicestoalde getvefen/ von dems
Chirurgo 8. Nadeln aus denen Bruftenundans
Deren Theilen des Leibes heraus gefthnitten/ und
6, mit feinen Fingern obne Infirument, qus dee

?1 ) Sabe
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Subftanz deg Fleifches durch die Haut / mit dee
gtdften Gewalt / heraus gedriicber / tiber foldhe
{chmerthaffte proceduren hat fic hefftin gefchriens
und um SOttes willen gebeten / fie mit folder
fehmershafften Cur gu verfdyonens hernach haben
fie die Hennigin mit Stricken binden laffen/ und
inPobinifchen Bocke aefpafiet/und auf der Erden
eine Jeit fo fiegen miiffer/ und darauf mit Spifys
Nuthen glichtigen laflen / und durdh foldhe Tor-
quirung ift dag Menfch cefilich inFurdyt gefetset/
pon darauf fic nady Drefden ing Lagareth ges
bradyt/ und von groeven ABAcDhtern {charff inibree
Gtube vervvabret / auch in langer Jeit niemand
su ibr gelaffen roorden/ bif die Herven Commifla-
rien gurm andernmall yu dep Hennigin gefommeny
amd gu den Bebanntnif gebradyt 7 fie verfuden
gufte/ ob fie eine Nadel in ihre Bruft bringen
Fontes fie hat aber diefe der Dricke reegen nicht hins
ein bringen Fdnnen / fondern eine dimnere und
fdymeidigere nehmen miiffen/ toelche fie endlich bif
an dag abgemadyteSopfiaen hinein gebracht/aber
aud fogleich roieder heraus gesogen.  Dierdurd)
ift nun die gange Sache erdrtert und offenbabret
worden/ dag fic alle andere A&iones, o mit ihr
vorgangen / auch ausiiben Ednnte.  Hiecauf
ourden gleich 213. Articul verfectiget / dariiber
fie ihe-Befanntnif thun miffen, (8 die Hennis
gin gefehens dag ihr gu dem auf fidy genommenen
shefanntnif auf alle Xeife geholffen /ift fie hes
nach allecdingg behergter und freyer worden,
SY2un wurde diefes alfofort inallehohe Collegia,
und ausg denfelben an Shro Konigl. Majeft. in
Poblen berichtet / Daf die Hennigin mmmeb(g:

- ' 111%)
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nicht alieine den ausgelibten Betwug geftanden/
fondern auch die Probedavon gemacht habe, Auf
Hefebl der Herren Commiffarien beFam die Hens
nigin im fazavetl mebrere Fvenheit / vaf ihr die
oG chter alles julafien folten / da die Hennigin
Den auf fich genommenen Betrug bey {ich evroegen
modyte und daber noch nicht wiffen Fonte/ wiees
aufest mit ihe ablouffen mdchte, 3u Diefer Reit
befand fichein francter veitender Teabanteim Laz
sareth / Deffen fein gefunder Compagnon, {o ihn
bewvachtes Laffet fich mit ibe in Bebandt{dhafft cins
und verforicht ihe ang der affaire gu belffen/ (afjet
{ich vom felben beveden/ Dag et it bepgervobriets
betam alfo vor ifye gethanes BDefannenip guim gra=
tial ¢in Eleines Kin.

Als nun der NRath su St. Annaberg dee
Hennigin ibe gethanes Betanntnif erfabrens
fepnd fie bey det hohen Lanbdeg: Aegicrung mit s
vicht eingeFommen um fidh) von dec wiv nod {chuls
Digen 64, THit. frey gu madhen/ ich bielte bey dew
hohen' Sandes + Negierung um Commanication
bes Raths: Bericht an / weil aber folcher an dem
mbtmann nady Stoliberg gefchictet/ Daf ex eints
berichten folte/ twie toeit g jroifchen mit und mit
bem Nath gehabten Procefs gefommen fep/ el
Diefer Beambte bifhero in der Sache Commiffa-
rins gerefen,  IBeil ich nun des Naths Beridt
nicht u lefen befommen Fonte/ fotibergabe ich am
Syhro Konigh Maj, nachgefeite Sehriffe s

Slllexz
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Aller-Durchlauchtiafier / ®rof-
madtigfter

Konig und Chue i/
Allerguadigfier Hevr/

gm. Konigl. SMajeft. evinnern fich
< allergnadigft , sveldhergeftalt auf
des Naths su Annaberg Requifition id)
damals AUnnen INullerin, an einer aujjer
ordentlidyen Keandheit curiven miffen,
deghalben mir per rem judicalenr98,Thir,
on Arsneyy - Lofhn und vor Medicamente
auerfannt worden , die miv dex Rath be-

3ablen follen, weghalben audy auf evgan-
aene allergnadiafte Befehle offters Exe-

cution angefeset , und endlichen der Rath
61.ZhL.bey damahls getroffenen Berglei-
dye laut Beylage fub 4. darauf abaefith
vet, Dieubrigen 64.ThHI, aber verwidyenen
24, Junii bezablen wollen , voelches fie
nidyt getverdftelliaet, fondern anjego um
defvillen, Daf Eva Elifabeth Hennigin
vorgeaeben hatte , wie fie die aus ifren
Briften und anderen Glicdmaffen ihres
Leibes geformmene Sadyen RIbiE hinein
gebradyt , und alfo devaleichen bey der
Mullevin wobl audy fonte gefdyehen feyn,
uber Vevmuthen AUnftand jolien etéatéget

aben,
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paven, N frelle ich dahin, oas 8 mit
per Hennigin ihrem Borgeben vor Bes
~ yandnif Habe, Fan abev nidyt davor hals
tet, Dag in Diefer canfa ardua ifjrer bioffen
confesfion phne vorgenommenen Experi-
menti it Gegentvart dev Sache verftdns
Diger Perfonen , und des Judicis Glaubern
sugefteliet , und fo ieler ehrlicher Leute,
darunter Perfonz fidei dignisfima feyn,
die die Krandheit sum theil felbft, suns
theil auch anifiren Kindern ausgettanden,
theils audy die Inciliones an diefer Patt
entin felbft vervidytet, oder dodh denenfels
ben mit benaewobuet, ihr Seugnif Darits
per folte Fonnen vernidytiget yoerden. Oy
ne dergleichen Experiment Fan nady mets
nem wenigen Eradyten Dag corpus delicti
bey dex Hennigin ihres fidy felbit befdyuls
Digten Falfi,, weldhes , wann ¢s WAk was
ve wieich Derfelben sway nimmermehr it
traue, nidht mueein gugeftandenes Falfum,
foudern auch suafeich emen fravden Bevs
dadyt ad Magiam yicder Die Hennigin
felbit evwecken touede , nicht an Tag ges
pracht vwerden, und 8 ift vielmehr ju bes
foraen , Dag inter diefe confesfion nody
ein gedfferer Betrug und monfirum Hevs
borgen, Dag dic Werde Des bifen Seimdes
nicht serfboret, mmd dic Ehre GOLLes m{btt!

0
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foll devettet werden. €8 ift bey diefer
Sadye von der Obrigkeit ju St. Annas
berg fdhon viel connivenz ertviefen wore
den: ©ann da laut ded Adjuné fub B.
Die magifche Krandheit an der Hennigin
nach allenUmitanden angegebenoorden,
und fie foldyes unterfuchen , und ju dem
Ende denen Actibus incifionum beyrol:
nen follen, wie ifinen bey fdhwerer Vers
antywortung ,und {o gar bey Werluft ihrer
Geridhten obgaelegen, haben fie dod) Feinen
Hand und Fug gerahres,und Feinen Pen.
fchen davgu gefchictet, &8 ift Fein Svveis

- fel,Da toenn der Judex jugehdrige: Jeit,

a Die Indicia bepfammen gewoefen, den
fihuidigen Fleif eviviefen Hatte , es rorrde
Diefe feandalbfe Sache nach der Wahrheit
fchonfangftens an Tag geformmen, und u
Enbde gebradyt feyn, &3 Fan diefe Sadye
um fo vielweniger ofine Experimentitiing
Deg Corporsdelictt 3u demt von der Heno
nigin toieder fich felbft anaeaebenen Falfo
Dleiben , yoeilen Dadurd) uber 30, Perfo-
nen,fo an diefer Fafcination labeniyet, und
nody 3, bif diefe Stunde davan laboriven,
dergleichen Falfa begangen su haben mit-
fenverdadtig feyn. €3 wdve audy nidt
moglich, daf Mediciund Chirurgi,die bey
Denen Lacicnten. und Denen incifionibus

: gebraus
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aebraudyet worden , nicht mit unter e
©ecke muften gelegen haben: Denn nad)
denen Accettacis fub B, haben incifiones
mitffen vovgenomen twesden, deven nidyt
nothig feyn Eonnen, wenn das Penfdy die
Sadyen fich felber hinein gebradht , indem
nady obangeregten Acccftatis Stedna
veln , eiferne JNagel und Lappen , und bes
fonders nady Hevm D. Rebentrofies Vs
vicht an §hro Excell. den Hevm Obers
HofMarfchall laut Beylage fub © ine
feicyen Den Amts- Beridyt fub E. hevauf:
%ec aebradyt worden , worunter audy die
Stednadeln wunderlich_ gefrinmmet ges
soefen , Die alfo von auffen durch Nens
fehen-Hand und Vevmogen alfo gefrim.
met nicht Eonnen hinein gebradyt werden,
Alle diefe Dinge nun Ednnen nidyt 3volff
Stunden im menfdlichen Fleifche feyn,
Dag fie nicht inflammation machen, es hit-
ten auch die WWunden , dafie hinein ge.
bradyt worden, fo aefdhrvinde nidht ver-
heilen , oder dody absque nota cicatricis
nidht bleiben Fonnen, bey weldyen erfiern
Die Medici entweder Feiner incifion np-
thig aehabt, oder ex cicatrice gleich fehen
Fonnen, w0 und wie die Sadyenhinein ges
Formmen , und wenn audy das Nenfd) et
ferne Itaael und Mefing Hinein gebmcgti/
¢
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toie find denn die Hadernund Lappen laut
Atrcftato fub B, & Adjunctorum fub D.
& E. fyinein geformmen ? Ju diefem miifte
¢int arofjes vulnus feyn gemadyet worden,
weldyes, oder Die cicatrix darvon bey dev
incifion Denen Medicis und Chirurgis
wicht Ednnen verborgen bleiben, und wols
te man auch Denen Medicis nicht glauben

fo bitte €10, Konigl. TMaj. allerunters
thanigft , Sie laffen nur die Jeugen , o
bey denen incifionibus gewefen , und it
Denen Acceftatis fub B mif angegeben
fepn, ingleichen die Perfonen, fo nach dem
Beridyt fub E. e3 it angefehen , endlich
abhoren, diefe yoerden dody fagen muffen,
ob Die in Denen Acceftatis fub B. & Adjun-
&is fub D, & F. fpecificivte Sadyen aus
ver Hennigin Briiften und andecn Glied-
mafien herauffer gebradyt yoorden , oder
nicht ? Alle diefe Perfonen, fo an diefer
Krandheit laborivet, & Medici & Chirura
gi miiften ofne vorhergehender conttitue
tione corporis deliéti durd) die blofje cone
fesfion Der Hennigin, die Doch deragftalt
felbfE eine criminis xea ware, in Berdacdyt
eines in der Welt nod) nie evhdrten crimie
nis falfi, Dag fie an ihren Leibern morbos
magicos fimuliyef, Die Medici & Chirurgi
abex Davsu connivivet, inBerdadt sg eé
¢
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et werden , fo obne vorhergehende Pro-
bation Des corporis delictt der Hennigin
nicht swobl Fan nadhaekhenwerden, Nadh
Dein Aeftato Medicorum und dever us
aleich it gefchrichenen Seugen, fub B, s
ben fidy ,wie fihon gedadht, die Stednas
Deln, eiferne Jtagel und Lappen, fo die
Hennigin in denen Braften aehabt, hin
und yieder fhieben laffen, bey veldyen
aleidoolyl die Medici und Chirurgi Fein
MerdEmahi von einer cicatrice wafhraes
nommen , audy von Feiner inflammation
etivas gefunden ; dahero fiedicfe Sachen
Heraufier gu bringen die incifiones adhibi-
vet , und nady dev Patienten Vorgeben
follen diefe Sachen 1ber 30, Monate it
ihren Buiften getvefen feyn.  Nady dieo
fer Befhreibung nun wiurde die Probatio
corporis delicti Ded von der Hennigin be.
aangenen fall nidht davinuen, Dag ivgends
fie odey femand anbers fich eine Jtadel, eis
fern RNagel oder eEwas anders in emen
fleifdylihen Theil des menfchlichen Leibes
Binein fredfe , und fogleich wieder heraus
nefyine, denn diefes if gar fefyr practicabel,
und leicht soieder 3u herlen, fondern davine
nen befieheng Dag die Hennigin devgleis
chen Sadyen, Wie in denen Beylagen ents

Balten ,in ihve Brnfte hinein bringe, und
D Die
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die TBunde deraeftalt juverftellen wiffe,
Dag der Medicus und Chirurgus , und
audy andere verftandige ehrliche Leute feis
ne Merdmahle an dem Theile des Leibes
foticen follen, Darein fie diefe Sadyen ge-
ftectet,  E5mirfhe qud) fie, Die Hennigin,
foldye cine Seitlang in thren Briften obne
inflammation, Gefthroulft und anderen,
behatten , dicfes aber ift auffer unnaturh
dyen Mitteln nicht moaliy, wie denn bey
deraleidyen verdachtiaen Perfonen Diein-
duratio corporis contra tormgma,babin
dag Ginftechen dev Nadeln, cifernen Na
ael und Lappen in die Brofte,und die grofs
fert Sticfen Gifen , wovon die Beridyee
teden, in die Geburts- Glieder, und deven
Riederherausfhneidung ex parus €jus-
modi rerum ofnfefyibar gehoren Amdwid
fie Diefes thun, und ausftehen Ednnen 2 fo
1ft Das von ifr angegebene und von ihe
begangene falfam am Tage , cx hoc aber
au ein violentisimum judicium ad ma=
giam wieder fie felbfien vorhanden ,Das
crimen magiz aber, e8 werde nun foldyes
aufdiesyennigin oder auf andese gebradyt,
begreiffet sugleid) blasphemiam & crimen
lz{z Majcftatis divinz mj infich, weldhe
crimina nicht cinmahl Des Joris aggratian®

di dee voeltlichen Majeftdt, ja aucd f?}:mt
54 7 , [e=-
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prafeription fahig fepn, fonder ofne alle
Barmbergigfeit Der Schdvfie nad) unters
fuchet, und beftraffet soerden follen, €8
ift aber aants unmoglich , dag ,wenn ie
$ennigin ficy die aus ihren Brirfien ge.
madyte Sadyen fIbfE hinein geftecet
- fatte , fie absque artibus magucis ifyren
Leib , al3 ¢in corpus animale, demafien
Fonte verhaveet haben, dag dev auf foldhe
et lzdirte Thet! , und davinnen die in-
ftrumenta lz(ionis ftecten , und ganklidy
inferivet aeblichen, nicht unfilgl. Scdymers
gen, Gefhwoulft und inflammation follte
empfunden Haben,  Kan fie nun diefes
experimentum , 1i¢ fold)es anjeo vorae.
ftellet worden, nidht praeftiven, oder Diefe
;})tobe nicht aushaltens foiftthre confes
1on erdichtet , wnd muf fie fagen, wavum
fie etwas bekannt, fo fie niemabls began
aen, weldyes legtere tanto verifimilius eft,
Da nady dem commiffarifchen BVeridyt in
Abfehrifit bepaehend ficy in dever Com-
miffarien Gegenwart die allerdufferfren
fymptomara fupernaturalia mit iht bege,
ben, und eine unfichtbare Gewalt, da die
Qatientin alien Anyefenden unfidytbart,
der Patientin aber fichtbave Pulver uud
Dinge cinnehmen folien, und di¢ Com-
mifTarii 6INEY pach Demt andern iy jeder

D 2 feme
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feine eigene Hand fefte iber den PWiunid ae»
Balten, ihnen die HAande mdie hohe gehos
ben , wnd Pulver und Jtadeln m thren
Mund aebradyt, weldye die Patientin, fo
damahis ofme Empfindlidhkeit geroefen,
aum theil wicder heraus gefpien , und fo-
ol vom Pulver als Radeln nody bepm
Adis 3u befinden, Obne Crforfhung
Des corporis deliéti auf diefe At nun ift
finter die vechte Wahrheit diefes dem ges
meinen Wefen und der Ehre GOLtes fo
nachtheiligen Anaebens nicht zu Fommen,
und Feitt criminis reus absque probatione
& conftitutione corporis deliéti nidht eins
mabl fich felbft ad peenam ordinariam,
wielweniger andeve graviven,  Jndeffen
fo ift doch audy die Hennigin die Pa-
tientin nicht, dieich conivet, fondern ¢3 iff
. die Eingangs evwehnte Anna INarig
Mnllerin gevoefen, die id) vorwcElich aneis
ner Fafcination curivef,  Lind voenn qudy
dicfe gleichrvie die Hennigin gethan haben
foll, fich devaleichen ohngewohnlidye Sa-
e, alg per incifionem ich) hevaus ge-
bradt, in den Leib hinein practicivet Hats
te: fohabe id) Dodh meine Suy anihr ver.
vichtet , unb folche wieder heraufer ges
bradyt, Sy htte au ihrem hineinbrine
aen, weldhes {ie per magiam mugcer%gf»
()
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werditelliget Haben , mit Feinem falte

concurriret , & culpa alecrius Fonte mie
meint officium nidyt damnofam madyen,
S fabe auch rem judicatam und Ew.
Konigl. DIAje{L. fo vielergangene allers
anddigfte Referipea guimeiner Vezablung,
ja des NRaths eigene BVevaleich und ihe
Berforechen in der Beplage fub A. felbft
vor midy , aus weldhen juribus acquifitis
idy nicht Fan gefeset werden.  Jdy habe
andh gu meiner Patientin ihrev Cug felb
die BVerpilegung und die Argney-Koften
etragen , und alfo bey diefer Sadye gar
einen Gewinft , Dag dannenhero mir von
dem Rath junnabergmeine %eaal)lut:?
nidyt_Fan vorenthaiten werden,  Fdy
aweiffele audy nidyt, dag, wann die Henni-
in felbft von mi uber gewiffe LUmttande
olite befraget toerden , die Wahrheit
ang anders, und diefes anTag Fommen
olle, dag die Hennigin durch thre Con-
feshion, ofne , daf fic fich dicSadyen, fo
aus ihren Braifien gefommen , hinein ge-
bracdht , am Tage geleget werden folite.
LinDd weilen diefes die ur%ad)e," meine: von
dem Nath su AUnnaberg miv denegivten
Bezahlung feyn foll, weldhe doch gleich-
n)pg[ ob fupra deductas rationcs tieder
midh nidht Ltringiven ; foyoird miv hinge:
D3 oon
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en audy nidyt ju denegiven feyn , dag in
eyfebn Dever Davau verordneten Hevzen
Commiilariorum Die Hennigin uber ge-
wiffe Limftdnde subefragen , und dadurdy
die Wabtheit Hevauffer zu bringen miv
nadgelatfen werde 5 AlS ergehet an
Eto, Konigl IRAj. mein allecunters
thaniaft - gehorfamites Bitten, Sie wols
fen Dem Ambtmann 3u Stollberg aller-
ndadiaft anbefehlen , Daf er ywicder den
ath su Annaberg miv durd) %ﬂan liche
Swanas- Mittel 3u meiner Degahlung
verfyelfren folie, oder daferne i, Kon.
Maj. diefes noch sur Jeit bedencElich; o
eraehet an Selbte mein alleruntertha-
nigft-gehorfamites Bitten , Sie wollen
denen 31 diefer Sacdye allergnadigft vers
ordneten Commiffariis alleranddigft ane
befeflen , Da idy die Henmigin in ibree
Gegentoart uber gervijye Umftdnde befra
aen durffte, fie miv geftatten, und ifre
Yntwort davauf mit behdrvigem Fleif fols
fen loffen ad Ada regiftriven, 8 ges
{chichet Diefes forvohl gur Entbldfung die-
for fo widytigen und dem gemeinen Ldefen
fochft [chadlichen und dev Ehre des arofs
fen GOttes feldft febr nachtheiligen Sa-
che, al8 auch miv 3uallergnddigfter Hilfz

fe, und i toerde DAVOL Lebenslang meie
: nes
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nen allevuntevthaniaft - gehorfomiien
Dand abftatten, veebleibende

&1, Konigh MNaj.
Drefiden/ den allevuntevthanigft - gehorfamfres
6.@wt 1720 D, Bertram Peter Saffel.

SHievauf brachte idy edendlich burd) pieles foliciti-
ven dabiny dag bie Hennigin tn der gten Boden/
alg den 7. Nov. in Gegentoart dever Herren Com-
mi Marien porgeftellet vourde, Buvor abee/ als
ben 5. Nov. mufteich Denen SHerren Commiflarien
Die Puncte woriber ich fie befragen toolte/ tibers
geben fo idh groar that 3 bey de PBorfrellung aber
gieng ich von benen fibecgebenen Puncten gleidh
aby alg idh in Segentoart derer Hnn, Commiffa-
rien fie/ Die Hennigins fragte/ fonte fie nidyts ants
woorten/ audy nicyt das allergeringfte Experiment
machen, indem fie nicht cinmabl cine Eleine Yadel
~ fobeugen Fontesals Die geroefert/ fo mit in Denen
$appen geftecet und aug ihren Britften gebradt
seordent/ und der Dabey geroeferie Amts-Adtuarius
hatte reder HoN Deriers PO MIL AN bie Hennigin
gethane Fragen nod) ihre Beantwortung in die
Ade gefchriebens wie die bepgefiigten Regiftratu-
ren yur gniige ausoeifen,  IWeil nun bie Herren
Commilarien wobi wuften/ Dag die Hennigin sus
por in ibrer Gegentart eine SRadel in dieBrufk
geftectet batte/ fo mufte fic auf Wefehl audy diefes
mabl eine hiviein {tecEen bif oben an bas abgemads
te Rbpgen 7 3 lieff aber dafelbft gleich ein Elein
Beulgen ober Hitbeigen toie €n KirfchFern grof
auf/ o audh nody ben28. Nov. an Der Bruft su

D 4 fehen
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fehentoar; bep dem abgehen befam fe von denen
Deeren Commiflarien ethiche Srofchen s teil fie
fich fo gut gebalten unb die Nabel in die Bruft ges
ftectet / mebrere experimenta wolten fie ifr nidye
machen {affen/ aus Gurcht 7 dag fie ihr nur newe
Sdmersen verurfochete,  Alleine ich bin Dder
woblgegriindeten SNeynung/ daf oann fie nur ges
wuft/ dag fie die Hennigin mebrers hacte prafriven
Ednnen/ tolirden fie geri ihren Leib nicht verfchos
net baben denn in KleinviicEeswaide haben fie ges
wif ihren Leib nicht gefchonet,  Hierauf fragten
mich bie Herven Commilariens Obidh damit jus
frieden todre, Dag fieeine SRabel in diesBruft gefles
tbet hatte? 2Antro, Nein/ die Radel beiffet nidytsy
enn fieift glate/ und wann die Spike nur durdy
ie Haut gebradye/ fo ban fie felbe im Fleifch forts
fchiebeny faffen fie fie mir aber cin Stiict Ragelin
Die Bruft frecfen/ und weifen / wie fie die Lappen
obne Berlegung der SHaut in die Subftanz Dder
Oriifen oder Fleifch bringen Fonnen/ fo will ich
alsbann glauben, dag fie alles andere auch mochen
Fan.  Diervon twolten die Herven Commiflarii
niches boren / fondeen verwiefen mich auf die 4 Qa,
nnd perfprachen mie foldye s communicireny fp
babe heenady 9. SNonate darum vergebens folie
citivet/ Doch aber durd) einenallergndbigfien Ve
febl in loco judicii muften vorgeleget roerden s
el mir nun folche porgeleget wurden / fand ich
213, Arcicul, foritber die Hennigin war befraget
twordew. €3 roaren aber diefe Arcicul, Die Regi-
ftracuren und Beridfe von Dem A Guario wieder
fein beffer Wiffen und Sewiffen {o gottlof ¢inges
vidyet/ Dag ich fie wit erfiaunen gelefen/ und "%e-r
4
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Die vorfehlich-verrvegene Unternehmung mid) reche
hiochlich wundern miffen; dabero extrabirte ich
mir alles dagjenige/ wag ich vor ndthig fand/aus
Denen Adis, und tibergab fie bem Hin. Commifli-
ons-SRath Bockel wieber. Wep diefer Selegens
beit fragteidh enfeibermit Diefen Forten : Mein
Syerr Commiflions Rathy fagen fie miv dochy ift
denn ihr Aduarius Nicht in PHicht genommen?
Antto, Saallerbings. 8 muf fehr lange fepns
voeil et fie gimlich vergeffen @ 1ind wer hat denn bie
drey fchonen Bevichte gemadyt / es1ft gewifi in fels
ben nicht viel vaves enthalten ? Antr, Er wifte
nichts davons et wdre nicht Dabey gervefen.  Das
hero habe vor nothig befunden, Die drey SBevichte
beufiigen. :

@ achdem Cro. K. . wegen einer fir behepe
<&y ausgeaebenen ABeibes - Perfon/ Nabhmens
Goen Glifabeth Hennigin/ fo {ich in Kleinriiclerss
voade einten unveit der Stadt Annaberg geleaes
nen Dorffe aufgehaltens von dar aber auf &, K.
. aliergndbdigften Befeh! vor einigen Monaten
ing biefige Lagarech gebracht worden.

Daf tie befagte Hennigins daf fie et gans
fien Sadye Befchaffenheit und das darbey allem
Bermuthen nadh vorgegangene verfiellte Wefers
in Der Gute geftehen 7 und toie vocit fo wobl fie
felbft 7 als auch andere Leute davan Theil haben
médhten/ ung veroffenbabyren und umftdndlid) geis
gen folte jufrderft burch gute IBorteund Bots
fteliung aller frersu dienfichen motiven/ nach 2Ans
Ieitung dever Acten/ beweglich uvedens Dafecne
aber folched nicht verfangen wolte/ ficfobann mit
der Stvaffedes Bucbu.p%ﬁes ernftlich bebroheng

w5 wio
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und auch fonften die vechte reine L3ahrheit son
thr heraus gu bringen allen moglichiten Sieiff ans
menden tbrigens ihre Aufage und Angeben fleifs
fig regiftriven lafferns und hiectiber folgends uns
fern allecunterthanigften Bevicht famet bepgefigs
tem unporgreiffiichen Sutachten i fernerer Re-
folution ungefaumt erftarten foltens unterm 20,
April.a, c. fol. 1, vol. A&, fubnum, Vi.an ung
allergnadigft refcribiret/ und uns hiersu fame und
fonderg Commiflion aufgetragen/ {o haben wip
uns yu deffen Phicht- gehorfamiten Expedition, in
Abroefenbyit deg Hof « Raths von Schdnberg /
juxta fol. 10, gu Der Hennigin begeven / Da fie
gwoar anfangs febr verftocEt getvefen und von Eeis
nerley Betrug und Verftellung twas wiffen und
befennen tollen/ fidy aber dodh endlich durd) unfer
Sureden dabin bringen laffen/ dag fie unter Bevs
gieffung vieler Thrdanen ein und andern gebraudys
ten Betrug sugeftanden /7 auch in allem volfoms
men rein heraus ju gehen verfprodien /wenn bey
S, K. M. wir fiie fieintercedivenund ihr allers
gndbigften Perdon auggurviivcen fuden wicden,
aBie wir nun diffalls aus Cr, SN, Hodpreift.
Geheimen Confilio mit mundlidyer Refolution
perfehen roorden / und ber Hennigin dDarauf die
Werficherung gethan/ baf wann fie bie veine
ABahrhyeit ohnecingige Juructhaltung befenneres
audh rie eineg und dag anbdere jugegangen/ dets
lidy angeigetes . K. M. fich allergndabiglt betves
gen laffen toiieden / ihr enttoeder Die vertoiivcEee
groffe Straffe ganslich su eclaffen 7 oder felbige
doch in hobei Gnabden ju mitigiven; alfo gieng
fiehicvauf um o viel freper sum Q‘)etanntmﬁb/e;mo

CUs
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Beseugete/ alg tir ung juxta fol. 14, futh anbern
mhl gu ihe verfliget / mit vieler Srepmirthinfeits
paf ihr von Feiner DHeyerey ag bewufl/ pielmehr/
1oas mit ihe pafivet / ein verftelltes und boglich
affectirtes ABefen und bey felbigem afles gang nas
tiirlich sugesangen fey/ immaffen fie denn su Defjers
Beglaubigung/ was es mit einigen bif daber vor
Seperey oebaltenen Grimacen und Jufallen/ v. g.
mit dem Bockftirken / mit dem Stechen und
Reennen der Seifter vor Befchaffenbeit gehabt/
gar deutlich angab hiecnechft niche allein in unfes
ver Antoefenbeit Flar demonitrivtes auf wag Ave
fie fich Die vermepnten Branbdffecke und {tigmata
verurfacher habe s fondern aud) eine Vadel aus
bem Half-Tuche nahmy felbiger Die Koppemit des
yien dhnen abbiffe / und fie davauf obne die ges
vingfte aleration {o tieff in DieSBrufi ftecktes daf
man felbige Eaum nody faffen/und foieder heraus
sichen ESrnen,  Symmaffen it aber audy bierbey
noch nicht acquiefciten/ fondern vielmebr von
allen Touren / die fie gefpielet / griindliche Yeachs
vicht haben wollen / alfo licffen voir aus Dene
fdmmtlichen Acen/ Die in benachende vol. Vi.a
fol. 34, usque ad fol. 99, befindliche Articul abs
faffen/ auf welche fie nunmehro ihre Antrwort utts
ftandlich evftattet/ und bey felbiger ad art. 7. fol:
35. oleich anfangs sugeftandens dag fie die {o ges
nannte Annabergifche Kreancheit niemahlen
totiecElich gebabt/ fondern da fi¢ juxta relponfio.
nem ad art. 16, fol 36, b, eine innecliche Begiers
be bey fich gefplibret 7 die bey denen damabligen
Krancfen obfervirten Convulfiones und Sym-

promata fashiumachen fie foichen Trics bﬂfi%ﬂ
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fiedutd) die Hoffnung, von denen Speatoribus
ettvas Seldes suerlangen/ und dabey gugleich in
Der ABelt beFande gu werden/ unterhalten und ges
ftdvctet roorden/ unbedachtfam gefolget/ nach und
nady ein und andecn Weefuch gethan/ und dabey
{o reuflivet / Daf fic es denen wiivcklich Krancken
nidyt alleine gleich/ fondern audh guvor thun ESns
nen/ gefralt fie mit ihrer exeraordinairen Qeibess
Gtarcbe und vielfdltigen terffen und fidiehen/ ins
fonderheit aber juxta are 21, fol, 38, b, mit Dem
grunfien im feibe / juxea art, 162, fol, 81,b. mit
Dem Bittern in Sliedern / fonbderlich abet in Fins
gern/ juxta art. 146, £, 76, b, mit dem Schleiffeny
Des Kopffes/ad are, 31, fol, 41, b, mit dem fo ges
ponnten Bocklecen / juxea are,47, fol. 45, b, &
err, 59, fol. 47.b. mit infragung verfchiedener
blutigen MercEmablein die Haut/juxta are. 80.b.
fol.56. b. mit vioienter Sufammen(chnappung
Derer Bahne/ juxta are, 61, fol. 48, mit Hundes
bellen und mehrern dergleichen feltfamen Dingen
bey allen Leuten viel Auffehens gemacht, und fols
ches durch Das Worgeben als ob ihy mancherley
Spectra, infonderheit aber bald cin Bock/ telte
art. 39, 40. fol.43. art.7o, fol.50,b, balb ¢in
getiffer Aneforge/ der fich su Annaberg vor einis
gen Jahren mit einem Sdyuf entleibet 7 bald die
Dr. Schubmannin und andere nod) jego lebenbde
Pecfonen/ bald andere unbeEandte und abentheus
erlich s befchricbene Spectra, teft, art. 42, fol 44,
art, 90, f, 59, art.92.98, fol. 63, ar. 105, fol.
65.b. art.163, fi91.b. crfthienen und fie vers
{chiebentlich plagten/ nicht roenig vermehret tors
Den/ von weldhen allen/ Doch tie fien rcfPOI{go-

; nibus
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nibus ad allegatosarticulos und fonft paflim bes
Fennet / nicht Dag geringfte wahr/ fondern alles
ibre eigene invention , fal{chliches Vorgeben und
boRliches Borftellen getvefen feyy,  Wie twiv nun
dabin geftellet fenn laffert/ wie weit bey Cio, Kon,
gMaj. fich Die vorigen Commitlarii und Di¢ adhi-
bipten Medici, un@ unter jenen fondeclich dev ges
toefene Ambtmann gu LolcCenftein Nicdhter/ ung
ter Diefen aber D. Mebentroft entfchuldigen Fons
nen / D6 fie Dergleichen giemlich grobe Betriiges
venent in {0 langer Beit niche gemerclet/ vielmehy
bag gemeine Sefthren und dem der Stadt Annas
berg Daber entfiandenen nicht geringen Schaden
ducch ibyre Leichtglanbigfeit und ungegrundeters
Hepfall 7 mittelft ihrer Gertichte und Journalenys,
permehret/ und S, Konigl. SNaj. viel unndthige
Koften verurfachet; Alfo ift ubrigens unfere Hes
mihung sroar ing befondere darauf mit gerichtet
geroefen/ ob toic nicht ecfabhren Edntens ob jemand
mit Dec Hennigin colludiret/ ober wenigfiens/daf
alles ein verfelltes AMevck gervefen ABiffenfchaffe
achabt 2 Geftalten wiv denn nicht laugnen moz
gen/ dag ung theils tiberhaupt fufpect porgetoms
meny dag ein gemeiied MNenfch / al8 die Hennigin
ift/ dergleichen faft uncrhsrte Dinge unternehimery
und fo fange fore s und taglicy faft hober treibery
tonnen/ theils wag D. Rebentroft und ber Hennis
gin ehemabliger DienftsHere und Beicht-Vaters
M. Adami, concerniyef / ihre Auffage ad art71]
fol. 53, bag fie an ertoehnten benden SNannerry
allegeit fo viel gemerctet/ Dag felbige gerne gefeheny
roerin {ie auf ie bor Hepen auggefchriene Pecfonery
beFeniet/ wm {0 bief bedencklicher §u fepn fq)e:;xebtr,

: jemebe
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jemehe befande ift/ Daf M. ‘dami et eeftein Ano
naberg gewefen / der die Krancheit/ womit feine
RKinder tefallen worden / flir Heperey gebalten/
uud dag er davinnen volfommenen Srund habes
Denen Seuten von Sfentlicher Cangel bereden, fich
pavinnen aud) von feinem Superincendenten nicht
Ginbalt thun (affen wollen/ und jetveniger wan
fidy ratione D. ebentroftes davein finden Ean/
Dag e in feinem Journal fol, - - verfichert / ¢8 tods
ven Die Gifén/ die aug der Hennigin Leibe gesogen
sworden 7 mit einem Hiutgen umgeben geroefen/
und daf er das Pulver/ das doch nad) dev Hennis
gin Auffage ad are. 113, puver Leim getvefen/ fiie
arfenicum ausgeaeben / und Daf ev es im Seuer
probiret / und alfo gefunden/ audy fidh felbit faft
éine Krancheit bey folder gefpenftlichen Puloers
Probe jugesogen habe / mit {o viclen conteftatio=
nibus hingefchrieben / und dodh nid)es von dent
Puloer felbft/ fondern nur dag infrument, bas
it er ¢8 examinivet / jum Acten gebracht/ audh
fonft alle Sufdlle/ o fidy bey dex Hennigin ereis
gnet /7 aufs hdchfte exaggeriret/ fich badurd) viels
faltig tibereilet und vergangen, Ob aud) wohl
biecnechft toieder Die um Die Hennigin getvefeners
Oeiber, fondeclidy aber toieder ibre Haug,IBirs
thin/ aus deren Borrath fie die Eifen und mehe
andere Sachen genommen / ingleichen twieder Den
befandten Schein-Pflugs der die Hennigin cu rie
ven und dabey Geld fhneiden rollen einiger Bets
dacht/ daf fie mit Der Hennigin biecunter calludi-
tet/ entftanden/ fo hat dody Die Hennigin su 1ies
Derholten mabylen hodh betheurct/ dap kein menich
auf einige 2Uvt bey Diefen thien %etruﬁ“egg“;ﬁ“%\f

; B
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behilfflich getvefen / oder aud) eine LBiffenfdhaffe
davon gehabt,  Sm ubrigen hat ermeldre Hens
nigin/ wie guvor vielfaltig/ alfo audy fonderlidy
nod) suieht nach befchehener umftandlicher Auifas
ge ad articulos wehmiithinft gebeten; man modhte
auch nunmehro/ da fie thr Bebdnnenif aufridtig
gethany fie mit dec fonft verdienten GStraffe vers
{chonten # und aug der bifberigen Wernahrung
wieder in thre Frepheit fesen 7 da fie fidh vermies
then / oder fonft durdh) Hand« Avbeit ifr Brod
chelich pu vecdienen fuchen twolte. Da nun in
Ew, Konigl. Maj., allerhochften Nabhmen 7 undy
als oben angefithret / auf echalterien mimbdlichen
Befebl aus Dero Hochpreifil. Seheimen C onfilio
toir Derfelben oegen Erlafjung ber Straffes wenn
fieihr Seftandaif vichtig thun rolirdes Hoffnung
gemacht/ {ie audh {olhem ihrem Berfpredien durch
die ausfuhrliche Aufjage ad articulos und wircks
liche demonftration , wiee¢in und das andere juges
gangen; siemliches Gendigen geleiftet ; So ytoeifs
feln woir nicht /7 ¢ werden Cro, Kénigl, Maj. die
verficherte hohe Gnade devfelben wirrclich anges
Dephen laffen/ find jedodh darbey unfers Orthes
der unvorgreifflichen Sedanclen/ dag ihrem Sus
chen wegen Erlangung der volligen Frepheit/ wos
pued) fie vielleicht dergleichen Beteugerepen und
Bofheit andertveit ausiutiben Anlef nehmen
modyten / noch gur Jeit fract gu gebens bebencElich
und felbige wenigftens aufeinige Sabhre annody in
feidlicher Veetwabrung gu behairen / und etwar
fonber ungiemende SNafgebung in dag Armens
Hauf su Lalbheimy davinnen fie fhon vormahls
gerefens und fich gav voobl aufgefubret/ ju b;;g;
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gen 7 und daginnen gur Avbeits davsu fie tichtig/
ansubhaiten fep.  Uberlafjen jedoch alles F. Kom,
sai. allerhdchiten Sefallen 7 und verharren in
tieffjier Devotion

&, Konigl Naj.

lllesunterthinigfte

Dregoen/den  ich, Heinvich Griebner,
41720 Gy Shriftian Beneman,
Sofyann Paul BVockel,

Vol.VI feol. 108,

£ w. Kinigl. Majeft. evinneen (ich allergnds
o digft/ forohl was toir wegen €. €. Hennis
gin /¢iner vor behept gehaitenen 28¢ibs - Perfon
pon Kleinetictersmwaide bey &St Annabery / uns
term 4. Oobr. a. ¢, allergehorfamft einberichtet/
al8 dicfetben ung egen D.Bertram Peter Eaffels/
welcher/ daf befagte Hennigin in dev That bebepe
feys beftandig vorgeben/ und {olches / toenn man
ibn guibr und fie auf einige Puncte befragen licffes
ernoeiflich machen wollen/ fol. xoo, allergnddigft
anbefeblen faffen.  Ob roiv nun wobi nidyt ers
mange(t/ uns sugleich mit eemeldtem D, Caffel fol,
100, b. ju ber Hennigin guverfigen/ diefer aud
alles vorgefudht/ 10as er su Behauptung obigen
feines Borgebens Dienfich gu feyn ecachtet; foift
Dody bie Hennigin in der Weantroortung auf die
von ifm vorgelegten Fragen tiberall bey Dem/ tvas
fie jingfthin auf die umftdndlidy abgefafite Avtis
cul ausgefaget / verblicben/ auch parat gervefeny
nodmallg alies bas in D, Caffeld @esenwa;rl; 3:
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¢hun und sorsunchinen s was fie ehemahls ous
Boheit fir Hiperen ausgegeben / und von Dry
Caffeln und andern vor ubernativlich aehalten
werden wolte/ roent ¢8ihe von ung befohlen otirs
de. Gleichwie roir aber ibr folches angumuthen
Daher bifliges Bedenclen getragen, weil {ieibreny
Seibve nur neue Plage anthun miiffer/ und wir vor
unfere Perfonen die Probe {dhon davon gefelyens
auch dag 3 D. Caffeln hauptiachlicdy nur um die
bey Dom SRath su Annaberg gu fordern habenden
@ebiibren gu thun fey/ aus allen gniiglich abnels
wen Ednnen;  Alfo find roir nuy bey Dem expe=
rimence geblieben/ voelches D. Caffel felbft flivdas
widhtigfte aehalten 7 daf nehmlich die Hennigin
fr feinen 2Augen cine Radel genommen felbige iny
thresBruft geftoffens aud fie fo lange darinne fies
cfen (affen 7 bif D. Caffel nach) LVeclauff einiger
Seit tieder gu ihr Formen und anfehen Ednnens
wie ¢ allecdings moglich fen/ tas ex bif dabin
fur unmdglidh achalten 7 daf ¢ine Nadel einige
Sage in emem menfchlichen Sorper fepn Fonnes
ohne Dag Defibyalb ¢ine fuppuration oder inflam-
mation ¢rfolge. D er nun deffen jego/ und da
¢t juxta Regiftr. fol, 106, drey Qi3ochen dbarhach
e Dennigin Bruft befichtiget / die Yeadel nod)
parinue und dodh niches von einer inflammacion
gefunden/ gnliglich tberseuget fepn wird; o
baben Etv, Konigl. Majeft, wiv folches hiermit
allecgehorfamft einberichtens Dero allergnadigfie.
Refolution auf Gingangs angejogenen unfern
allerunterthdnigften Haupt » Bevidht evtoartens
itbrigens aber noch mit anfiigen follen/ dag nady
Der fol, 116, ¢ingegogenen: CrEundigung die Hens
‘ () nigin
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nigin mit einem veitenden Srabanten / twelcher efs
nen toegen Melancholie ing Lagareth gebrachten
Compagnorn betvachen follen 7 gu thun gebabty
und fich vom feibigen tego {chon fber Die Helffte
fchwanger befinden foll

Drefden/ deng, Dec,
1720,

Nlergnidigficr et/

Y dieffalls erbaltene inftrudiion toie bee
«b Hennigin bey ihrem ghtlichen Seftandnif
fu Griangung €. K. M. Snade Hoffnung ges
macht / die Einfftigen Urthels - Berfaffer foldyes
infententianando apprehendiren/ und Diefertves
gen ober aud) barauf/daf die Hennigin suforderft
it ¢iner Defenfion gehdret toerden folle ininter
loquiten modyten / gehoret twerden / Dag Haupts
Wrthel aber Ednfftig auf feine andere Straffe alg
auf dic Landess Bermeifung / ober yum Lichften
auf den Staupenfdhlog ausfallen fan,  QABie
nun diefe lestere Straffes vermoge Ew. Konigl,
saj. allergnddigfte Werordnung/ ohne dem nidye
vollftreciet su toerden pfieget / und wegen derer
fibrigen Pecfonen /- o bey diefer Sadpe einiger
maffen intereflivet gu feyn {cheinen/ e dody roeiter
nidyt alg hodyften falld gu einer fummarifchens
Bernehmung Fommen dirfftes weldhes aber audy
ohne vorhergebendes NRechtliches Creanntnif gae
wobl anbefohlen tecden Fan; A8 wird Ero,
Kénigl Majeft. hodfecleudhteftems Crmeffen von
ung.in tiefifter Unterthanigkeit geftellet / ob Sie
folchergeftale su Cefpahrung dever aus bem k1 a ceo

0
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- bey Cinholung Rehtl. Srkdnntnif o8 fonft aufe
surenven habenden mebrern Unkoften bey unfes
gen bereirg pormebls fol. 100, & fyq. gethanen
- DVorfdiacees betwenden/ foldyergeftalt die Hennis
| ginnad ABaldbeim bringen/ und Dofelbt einige
Beit alg eine Yuchtigung halten su laffen/ und
bierliber dever bey der Sadye ein und anderer Cole
Bulion balber verddchtigen Perfonen / infondets
heit D. Rebentrofts / D. Caffels und M. Adami
fummarifche Vernehmung angubefelylen geruben
tollen,

Gro. Konial, Maj. alleranddigfte Relolutis
on feynd it hierauf in aller UnterthinigPeit gea
wdrtig / in tiefffler Devotion unausgefert vees
harrende X

&, Konigl, Maj,

Allevnnterthanioft: gehorfamfte

e —— &

S T

| a‘l

Drefden/ den 4.l @rﬁbencr.‘
ST AR Bennemann,
Bockel,

el iy nun’ twoHl fabe / Dafi durdh diefe
Berichte mix dag Seld von dem Rath gubefoms
men / fchver gemadyet rourde / {o fibergabe idh
nachfolgende Dedu&ion mit denen beyben Regi-
ftracuren an Jhro Konigl, Majeft. indie Hody
preifl, Sandess Regicrung.

€z U il

—
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Allergnidigfict Hetr!

S’Zln &iv, Konigl. IMajeft. fege hiers
durd) allevunterthanigiten Danc
ab, dag Sie in hohen Gnabden denen
Hersen Commiffarien anbefohlen, dag fie
mir swegen der Hennigin crgangenen
A&a 3u perluftriven und meine Jiotlh.
durfft bepgubringen erlouben follen;
Sun Have auf Ew. Konigl Inajeft,
in Gegenmvart dever Herzen Commiflarie
enmit die Hennigin um gewifie Limfrdn.
de ju Grlduterung der Wahrhyeit 3u be-
fragen befhehene allecgnadigit Criaub-
nug am’z. Nov. 1720, die Hennigin oar
befraget, e3 ift aber diefelbe in Dev Ler.
antwortung gav fchlecht beftanden , wie
aus der von mir Vol. VL. fol. 110, alfer
unterthanigft uberreidyten Relation juers
feen , und yourde fich damahis bey ifye
nody yoeit einmehrees veroffenbakret Ha
fen , wann miv wwdre concedivet gervefen,
fie itber mehreve Umftdnde su vernehmen,
Cund warum damahig micht von dem
Acuario alfe die von miv an die Hennigin
aethane Seagen und ifire Beantrvortung
nicyt fletgia feiner aufbabenden Piliche
nadh foaleich ad Adka gefdyvichen , 18 l&cg

{



668 2:( 37 )i 53

au feiner Werantwortung dahin geftellet
fepn,)  Wie denn die HUN, Commiflari-
en felbft geftchen und Vol. VI fol. 108,
folches anfithren , Dag fie Dahero Hatten
billiches Bedencken getragen, weil fic ify:
vem Leib nur neue Plagen anthun muffen,
tun frelle id) soar dahin, wie weit fie
ihren Leib und Gliedmaffen durdy dienli:
e Experimenta die Wahrheit ifhres Vo,
gebens amTage su bringen , 3u gebrau
chen modhte sulaglid fevn, idy bin aber dev
wohlaegrundeten Iepnung, wann fie ge-
wuft, dag fie die Experimenca hatte ma-
dhen Eonnen , yorirden fie ifren Leib nidyt
verfdyonet haben , unterdefien feyn dody
die ftavden Muthmaffungen und Be.
weifthiimer entweder 3u emer Fafcinari-
on odey criminis falfi yoteder fie am Tage,
davauf entweder die ndthigen Experi-
menta oder gleihmagige media expri-
mendi veritatem wgrben tmiiffen exprimi-
ret werden , dann tiber vorige in meiner
Deduction Vol. V1. fol. 171, angefithr
ten Beweifthitmern Fommt nody dargu,
Dag nady denen Adis berhaupt fufpect
it wie ein gemeines Menfeh als die Hens
nigin, dergleidyen faft unerhorte Dinge
unteenehmen , und fo lange fort und faft
taglich Hohyer treiben Eonnen,  Dalyero

€ 3 nady
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nadsy meinem wenigen Erachten, trifftige
Urfadyen gevoefen waren , fie billich dalin
angubalten, alle actiones, fo vielohne Ge-
fabr threr Gefundheit gefdyehen Fonnen,
ausguitben, um hinter die veine Wahrheit
au Eommen , geftatten follen , wie denn
qauch Fein Bedenden, Dag fie davan ware
in Lebeng Gefabr gerathen, abjonderlic
Da gar wobl 3u fehen und Fubhoven, wie
i Borgeben in Feiner Adahrheit befre
Ben Eonnen, weil fie nidht einmabl fo eine
Fleine 9tadel fo Frumm biegen Funte, wie
idy ifiy Vol. VI fol. 111, m Gegentvart
Dever Herren Commiflarien in thre Hond
au beugen gegeben , und alg Vol. L. tol. 39,
b, & 71, Vol. V1. fol. 29,58, b. in denen
Lappen gefteciet , fo mit aus ihren Bk
fien in &t Annaberg und Kleinviders.
walde hevaus gebracht , denn ob fie sroar
ywohl mit ihrem Nunbde vorgichet , dag
fie alled gemadht und felbit ausgeubet, fo
iff fie doch nicdht in den Stande eine eingiz
ae , st gefchivegen fo eine IPienge Nadeln
mit ihren Fingern ohne ein Inftrument fo
su frinmmen, wie fie Vol, 1L fol. 18, 21, b.
22, &33, b, abjonderlidy Vol. I1l. fol. 4.
Die Nadeln, fo um den Bretnagel gebeus
aet fepn, und fol. 23,21, b. 29, befindlidye

avdeDrat , fo bey ihy qus der vagina
s uter
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aeeri, durdh drey hiersu Vol, I fol. 21.b.
25. verpflichtete Weiber vonifyr gebradyt
toorden , und it Fein Fadler vermogend
ohne Beug:3ange mit feinen Fingern o
in einander 3u beugen und u frimmen,
wie Diefe sugeridhtet feyn, €8 ift aud
hierbey in Confideration gunehmen, Dag
fic yoeder Ded Tags nody des TNodyts nie-
mahis alleine gelafien worden, dakero fie
Feine Gelegenbyeit gehabt , fo eine Quanti-
tat Jadeln und Oraf 3u beugen, und den
Bretnagel Vol. 111 fol. 4, fo mit Fleinen
Nadeln 3u bewinden und u feimmen,
nod weniger die Ragel , WerdE , Haare
und Lappen ofyne Verlesung der Haut in
di¢ fubftanz deg §leifehes ju bringen , ab-
fonderlicyda fie redesmabhl nacdy dem ver.
binden zu mehrer Sidyerheit von dem
biergit Vol. L fol. 5.b. verpflichteten Ch-
turgo VolI fol. 53, b. nidyt alleine das
Hempde am Leibe, fondern audy die Ev-
mel, voeil fie etyoas sveit gewefen , feft eine
genehet und mit dem Amts - Siegel von
et Actuario werfiegelt yoorden , und if
in denen Adis nidyts ju finden , yoer ihe
hiersu behitlflich gevoefen , vou weldyen
oder von twem fie folcyes Inltrument be.
Fommen, denn ofjne diefes fie fenes gans
unmoglich natiicficher yeife ausiben Fomn.
s S 4 nen,
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niem, und ift in denen Acken nidhts Jufin.

den, Dag fie desen Umftanden nady davir
bervare vedt befraget sworden, und iber
Diefes durdy Experimenta pder Seuggn ers
wicfen, Dabero il gethanes Befdnnt.
nif unwabr und exdidhtet.  E5verofens
babret fidy ibr unmvahres VeFanntnif
noch mehr , Da fie vol. VI. fol. 17, vor»
gtebt,baﬁ fie die damabhis an ifirem Leibe

efindlihen Brandflece und Wunden
mit einerm Pieffer mit Auffdhrodrung dee
$Hout will gemachet haben, fo dod jedes.
mabl fo tieff ing Sletfch gebrannt gevwefen,
und gum offtern qrofie Blafen su febhen, ja
wann fie erdffnet, gelbes Waifer heraus
gefloffen , und des Raths Barbier Wu-
ceel fie daran 3u unterfchiedenen mahlen
cariven mitffen , Da dody das blofie auf
fihavren mit dem Pefjer die Haut mer jer-
cifien, und Feine Blafen nody foldye tiefe
Qunden dahero vevurfadyet swerden fon.
nen,  Nungiebetfie Vol. VI fol. 18, audy
vor, Dag fic habe die exfie Nadel in die
vedyte Bruft gefredet und fich laffen hers
aus fihneiden , und in diefe incifion htte
fic nachaehends Nagel geftectet , da dody
Vol.VL fol.28, (aus einer neugemachten
incifion) sum alleverffenmahl, in Bey.
feyn vieler Jeugen, ein halber 6@91{1‘361‘

s | a¢



of2 )i 41 2(

Tagel, ofme Kopff und Spige, ift heraus
aefdbmitten worden , und nadyaehends
Vol. V1. fol.28.b. aus einer nengemady:
ten incifion mit einem abfheutidyen Ges
ftand 11. Stud Lappen mit dider gerons
nener , fchoavger , blutiger INaterie Hees
aus gebracht worden, und wann am 7,
Nov. 1720, i¢ Hun, Commiflarien in ify
rer Gegentoart miv erlaubet hatten , die
Hennigin nuy uber diefe Lappen vedit ju
cxaminien , wirde e fic in continenti
veroffenbabret haben , dag ibre aethane
Confesfion ein Elaver Betyug fey, und ein
Geftandnif gethan, fo fie in alle Erigleit
nidyt prefhiven fan,  Vol. VI, fol. 41, b.
50.b. foridyt fie, e8 ywdre FeinLody inder
Bruft gewwefen fie habe die Nagel fo durdy
Die Haut geftecet, da dody von auffen an
der Haut nid)ts 3u fehen gemwefen , wie ep
dabincin gebradyt worden, Vol.VI.fol,
42.b. giebet fie ihr unwahres Bekanntni
nody mehr anTag, und foridy, fie todre
bepym Hofpital-Prarser nidyt gefehnitten,
ol aber su KRieinvicerswalde, dDadody
Vol.Vl.fol.28,b.feqq. gans Flar ifir wie:
derforodhen wird , dag in Unnaberg, Na-
Deln, Nagel, Lappen, Wevd, Haare alles
malaus denen neugemadyfenincifionibus
soncElich hevaus gefcbnitten und gebradhe

(VR 1ots
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worden. Vol VI1.fol, 112, b. foricht fie
abermahl , ofme vorpergemadyte incilion
Fonte fie Ecinen Nagel in ihren Leib nicht
bringen , und was fie Vol Vi.tol 17, &
101 b- wegen der Quellmeifeln angege-
ben, ift nicht practicabel , fondern von iht
erdicheet , und ein flaver Befrug s denn
wenn Quell-INeifeln in Wunden geleget
wwerden , um Ddiefelben offen u haiten , fo
faugen fie {ich fo fefie an Das frifie §leifdh
Der Wunde an, daf fie unter 12.Stunden
ofyne empfindlichen Schymergen und Blu.
~ ten mit einem befondem Inftrament,nidyt
svohl Fonnen heraus genommen iwerden,
big fidy genugfame IMateria generivets
Denn ywenn von i die Nagel, Lappen ¢,
jedesmalyl nurwdren in Die Wunden gele:
get gevoefen , fo hatte e der Chirurgus fo
Yoieder heralis nehmen diirffen , warum
fatte er Denn fo viele neue Wunden fdynei-
den miiffen , voelches ifir aber Vol V. fol,
69.b- fogleich wicderfprodyen wird dabey
der SHennigin in der vechten Bruft roieder
was gemercet worden , und man e qus
denen allbereit gehabien Wunden nidyt
Hevaus gubringen vermogend gerefen, o
haben fie eine neue incifion madyen mitf
fen, und dahyero vom bioffen hineinlegen
wittde o8 fo fefte nidyt in Denen Britiien
o _ aeior-
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getvorden feyn , dag jum offtern der Chi-
rurgus ol 2, bif 3. Stunden darbey ju
bringen muffen, ebeer es heraus befom:
men Ednnen, auch Jum offtern in dev fub-
ftanz der Driifen fo fefte gefteet , als
toenn ¢§ mit einem Hammer in ein Bret
ware gefdhlagen getvefen , und mit den
allerheritiafien Schmergen heraus geso-
gentoorden,  Vol. VI fol. 108.b. fillyren
die Hun, Commiflarien an, als wenn fie
von der Hennigin die Probe wollen gefe-
Ben haben , wiewol, tenn ¢8 aud) gefdye-
Ben , Diefes eine fdhlechte Probe gervefen
wdre , denn Vol. VL fol. I8, al8 in dever
$Hnn, Commiffarien Gegenwart die Hen-
nigin_eine Nadel evgriffen , und in ihre
Bruft ftecen follen, fie aber der Dicke e
gen Diefelbe nicht bald hinein bringen ton.
nen, hacte fie eine dimnere und fhmeidige-
ve genommen , und die bif an das abge.
madyte Koppgen in die Bruft gefteder,
aber audy gleid) vonify swieder hevaus ge-
épgen worden, Vol.VI, fol 39.b. Sie

onte audh ifren Leib auftreiben, und dag
Geplanfihe und Geraufche wie von Waf
fer, weldyes dodhy in Annabergund Klein:
riicEerdwalde gefcbelyen , mit threm Leibe
nicht madyen , und gab vor, fie miifre voc.
hevo cin paar Tage nid)t viel eﬂ'cntunb
4113
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trincEen, fondernmidytern bleiben, Vol

V1 fol. 114. fpricht fie , fie mifte 4. Tage .

nidytern bleiben, in Annaberg und Klein.
viderswalde hat fie es TagvorTag aus:
eubet und vevrichten mifjen , und von
ihremniichtern feyn darben nichts gemel-
et , denn swenn ift fie denn damals niidy
tern geblicben , und da fie Vol. V1. fol.
40. b, wie mit iy in Annaberg gefchehen,
Bat bellen follen wie ein Hund , giebet fie
vor, ¢8 voirde feute nid)t verlanget wer
den, weil fie unpaf wodve,, in dever Hun,
Commiffarien Gegenwart hat fie Nagel
Lappen, Werd und Haave in ihre Bru
nicht Eonnen finein bringen , devgleidyen
dody aus ihren Brifren, laut Adtis fub
Vol.I. fol 18.39.b-71, Vol.I. fol, 28, b.
58, b, 3u St. Annaberg und Kleinvucers:
walde widlid) heraus gebracht worden,
und weil diefes hauptfadtidy juOffenbaly
pung der Wahrheit wodre von ndthen ges
wefen, wie {ie e8 in ifve Brifte ohne Vet
Tesung der Hautnein gebracht, fo ift inde-
nen 213, Articulnn audy in denen ganten
Acen nidyts su finden, dag fie daviiber
warebefraget worden.  Ob nundas eins
sige Experiment it dev Stadel Die ganie
Sade ausmadyen folle, lag iy dabin ge-
ftelfet feyn, Dasm obwwoldie Spenmgtgeeme
. e
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dutnne Nadel vor meinen Angen mit ifjrer
tincEen Hand inilve vedyte Bruft frecete,
und da fie mit ihren Fingern nicdyt vermd-
gend war, diefelbe ticffer in die Bruit ju
bringen, nahm fie ihr Neffer mit emer
Holernen Schale, und drircetedie Nadel
Damit tieffer in dieBruft, nicht aber wie
i Dev Hinn, Commiflarien ifHren Beridyt
vorgeaeben worden, hinein geftofien, dag
ifye aber die Nadel Feine inflammacion
nody maceration vevurfadyet, ift unter an.
dern yool dieLrfache , Dag fie allbeveit wol
20, Wodyen concipivet gehabt, dahero die
vafalactea mit dem fero angefitliet , da-
von i¢ glandule Conglomerata mamma-
rum contumefcivet gevefen, audy fan fie
davor , e 3u verhindern , eftvas aufaele:
aet haben, 1edoch hat fie davon gleidywol
Sdymeren empfunden , defivegen fie
Vol. VL fol. 104.b. 106,b. in Amte i
Hulfe angefucbet , und wann fie devaleis
chen nicht gefithlet , fo vourde die unges
wohnliche BVevhdartung ihres Leibes und
die UnempfindlichEeit ein Flarer Beroeif
ihrer Fafcinacion feyn, fie hat fich Diefelbe
inder 17den Woche muffen hevaus fdmnei
Den laffen, und nicht Vol. VL fol. 110, wie
fie bey der BVorftelung vorgeaeben, drey
S0t davinnen behatten Eonnen, und txggc,
162
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diefes, fo ift die Madel auf einet Stelle fre-
cEen geblicben, aud) et Eleines Puiielaen
oder Hubelgen, wie eine Erbfe grog, 3u
fiihlen oder zufehen geroefen, Daiingegen
faut Actisfub vol. 1. fol. 13.vol.V. ful.80,
Die guvor ju St. Annaberg und Kicinrue
Ferswalda in denen Brirfien und andern
Sheifen des Leibes gefbectte Tadeln, Na-
el und Lappen 1c, meht alicine in dex Tief-
¢ fortaegangen, fondeen auch von aufjen
an der HAait man nidyts felyen Eonnen pvie
fie fepn bincin-gebradyt worden , weldes
in den Ames- Beridhte , D. Rebentroft in
den Journale ; und nady dever bepden
S, Medicorum ihren Acccftatis vol. V.
fol. 86, Daf die Jradeln in Deg fubltanz Des
Sleifdhes wie Kugeln fich fortaewelBet,
enthalten, da audy vor €. Ko, gl
folyer Perfon von dem Chirurgo Weifen
am 18, Jul, I718. dev Hennigin aus ihrer
tincen Bruft etwas hevaus gefdynicten
swerden follen, foift eben Ddiefes mit anae-
mevcket, dag es i der Bruft tieff geftectet,
audy fortgetvidyen , ohnecadhtet dec Chie
rurgus etlicye mabl davnady gefdyniceen,
fofyat ec e Doch nicht hevaus bringen fons
nen. &5 ift auch von denen Medicis vols
V. fol. 85. angemerctet , daf da der Chi-
rurgus Degem die Nadeln aus dem {S\gu
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fde ofme Infiromene mit den Fingern
durch die Haut hevaus gedrirdet, die Oets
‘ter mit Slut blau unterlauffen , und b}ﬁ
andendrittenTag au fehen gewefen, wies
viel el hatten die Ndgel vol. VL fol.
41.b.50, b. fo fie phtie Spisse und fumpff
will in ifre Druft gebradit haben, 1md das
von fid) allerdingd auswendig an_der
Haut mefreve Serchen miiffen gedufect,
und bey fo geitalien Sachen nidyt verbovs
gen bleiben Fonnen , und ywie fie die in An.
naberg und Kieinvndersioalda durd) die
allemabl frifdh gemachten incifiones fyers
aus gebradyten Jiagel, Naden, Lappen,
Qv undHaare inthreBrufte gebradye,
ift in denen 213, Arciculn , noh indenen
gangen Actis mdyts su finden, daf fiedars
uber ware befraget yoorden, undbey fo ge-
fralten Sadbentanihy gethanesBerannt:
i nidht swie in vol. VL. fol. 100, beygele-
aet wird , vor aufrichtig und wahrhafftig
angenommen werden , dahero Dasg Expe-
riment von der Giadel judem Beweif ify-
ved BWorgebens gar eine fdhlechte Probe
iff, foll denn daduvdy die ganse Sadye er
preert feyn, mdemfie ja foldhes nicht durdy
Seugen nodh durch Experimenta eryeifen
Fan, Dag fie Die inifrem Leibe su St, Ans
naberg und Kicinpiickersralda befunténc

I




Sadyen felbft hinein gebradht habe, denn
folches aan nidyt alaublich ift, voann dies
{¢8 ein Medicus jermanden hatte bereden
swollen , yoiirde ¢8 Fein Pienfedy vor wahe
angenomimen faben 5 denn sweldyer vers
mimtiger Mienfch totirde wobi glauben,

dagunter dicen Nadeln, Nagel, Lappen,

qWerdf und Haare cine dinne fdhmeidige
9tadel durdy die Haut 3u bringen und m
Di¢ fubftanz des Sleifd)es sudruden, das
allervichtiafte Argument bey diefer Sa-
che fepn foll.  TWenn die Hennigin mit
der Wahrheit umgegandgen, wide fie
summ twenigiten das Herie gehabt haben,
von denen 3ivenen Sdmdel-Nageln , o
ity Der Hennigin am 7. Nov. vol, V1. fol,
112.m@ggenmactberep!pnu.(:ommifra-
rien, ouf ihrem Becte in die Hand geqe:
ben, um Darvon ¢in Stick abgubredyen
and in DieBruft su bringen foldyes su thun
suverfucdyen yoann ¢s leidyer in die Buufe
Yodre ju bringen gewefen , afg die dunne
RNavel 5 fie wolte aber mit den Nageln
nidht dran, yie aber det halbe Schindels
Nagel ofye Spisse und Kopff, fo dee Chi-
rurgus Stebelthau am 20, April, 1718, As
Bends geaen 6. b jum alleveriten mabl,
in fo vieler efyrlicher Zeute Gegenwart,
feraus acfcmitten , i ihve vedyte ?&ru&

Oills
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geFommen , ift GOLE beFandt , und die
ahrheit davon durdy andere IMittel
berauszu btjm%en.@tc bat tweder indenen
Actis nod) in denen 213, Arric. jur gnit
ge beantwortet, wie et hinein gefommien,
umahlweil fie Darumnidyt befraget wos-
Den , und gefet, oann bie Hennigin alles
Dasjeniae, o fiefo eine lange Seit in Annae
berg , Kleinvuderswalda an und mit ify,
vem eibe qudgeubet , und nady ifiren Be.
Fanuntuif; fidy felb{t angethon haben wil,
fo fie dodh naturlicher weife nicht hat ver.
bringen Eonnen , Denn der allerveriveaen.
fte und defperacefte Menfdh, fo aus BVof»
heit, oder Frevel und Jorn femem Leibe
einmahl eine hefftigeVerleBung sugefiget
bat , wird gewig aus Furdyt vor dew
Sdymeren, fo bald nidyt twieder dran ge:
ben, und lehret ung die Vernunft alles
fharfre, foisige und das Feuer sumeiden,
und faget mannidyt vergebens: et ein.
mabl aebrannte fiivchtet dag Feuer, NB.fo
ift Dodh nicyt die Folge, wany fic es aud)
ausgeubet hatte, Do e8 doch gang unmog.
lidy. it , Dag es die andern 31. Perfonen
audy an ifiven Leibern follen ausgeiibet has
ben, und wann man audy die cerwadfenen
Perfonenin Berdadyt giehen wolte, foift
¢8 Doch nidt von beuc% unfchuidigen g&m

. fen
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deyn gt prefumiren: Denn woelde Eltern
yoirdentooh! fo boghafftia feyn und ihren
Kindern foldye groffeQuaal an ibhren Let:
‘been fo eine lange Seit Tag vor Tag aud.
suiben geftatten? Lnd da man ¢5 denen
‘gemeinen Zeuten, uim etivas u aeivinmen,
utrauen yolte, fo ift ¢ dod) nic)t yon des
Priefrers Kindern 3u glauben , dager det
Rater feinem cingigen Sobn, damahis
von 9. ahren , 2. Jahr und feiner ezl
qen Todyter , damah!s 8. Jabe , 9. Pio-
nathy fo eine fange Jeit 1wirde nad) gefehen
faben, indem {ie 10 taglich vor thren A
aen Dig entfeglichiten motiones und gt
ven, mit hecumiverfien und soenden Des
$Hauptes , des gangsen Leibed , Die aufae:
feate Sahl des BWoctituriens , von denen
ibnen erfcbeinenden Geffaiten, Anfang
50, 100, 1000, i ulest 2262, eiteE - und
porwarts vollbringen , das gefdywinde
perumfafren und auftreiben oer Bruft,
Das Gerduldye und Geplanfibe von Wat
fer , Dag grungien 1oie Sdyweine , dad

belien toie Hunde, das gefhnattere ouf

yielerfep vt Stimmen und andere wury
derliche %ﬁe%ebenbmtcn mefyr ausgeubet,
denn alfe Diefe Perfonen, fo an diefen ma-

lo laboritet Haben Erfchemungen gehabe,

Hernadh Vie entfelichiten actiones, basye.
=4 =9 nige
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nige alieg, fo ihnen von den erfheinenden
Geftatien angebindiget worden, verbrin.
aen mijjen , und darbey die excesliven
convuliones evlitten , fo muf dody woh(
etioas fenin, wovon oder wodurd) diefes
ift veruriadyet worden , Denn diefes yon
der Hennigin nod) von denen Kindern in
alle Cwigkeit natitidyer weife nicht Hat
Fonmen ausgenbet yoerden, und ift mevk.
wirdia, dag von Eeinem eingigen Medico
Das alicvgeringfte fignum einer natirl
hen Keancheit bey denmen Affligivten
wahraenorien worden, audy wird es wars
Dafftig Eeiner mit Befand der Bahrheit
erroeifen fonnen,  Ob zroar wohl die
bepden Hinn, Medici in threm Aceftato
vol. V. fol. 86, im Ausgang fol. 65. an.
fithren , dag die Modus convulfivi und
Contorfiones corporis nebft iibrigen fym-
promatibus, {o fi¢ in die 5. Tage bey dee
Hennigin voahraenommen , bey denen, fo
Epilepha ymb tecano laboriven , diftere 1a
wobl Befitigere fidy evcigneten , Das 1ft
wahr und bekandt 3 aliein fie haben ja
nid)t unterfucht , nody weniger ertviefen,
ob dieHennigin, oder von denen andern
Affligieeen emer jemaly(s die Epilepfia ges
Babt, nody weniger werden fie remand ge.
fehen habem, fo swiwclidy an Dev Epilephia

D 2 labotis
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Jaborivet , dem 14. Nadeln aus feinen
Theilen des Leibes gebradt worben , al3
fic bey der Sennigin gefehen haben,
NB. &3 hat swar der D, Hopner in feinen
fo genannten Privac-Aéten fol. 40, §.24.
& 59, alle diefe adtiones vor naturlidye
Keantheitt der Seelen ausgegebenzalicine
swann die Seele der Urforung und Fon-
taine alfes diefes Libels folte gevoefen feym,
fo mirfre Diefes gav eine artige Seele feyn,
fo Die actiones quch auffer dem fubjecto
fat austiben Ednnen ; denn Da Der Kauf
mann Herr Bovtenveuter in S Annas
Berg ein gefundencs Cp mit feinem Degen

eehauet, davon Pelflede und Lappen
%erauﬁ gefallen , und Acta A, fol, 5. g 16,
- & 125.269, in Pallmers Stube ein Jiey

enBaum fich bevweget , ofne dag e vou

jemand angerufyret worden, und fol, 364,
in ciner Stube eine Burit von einem

Simfe sum andern geflogen , und 198,

199,269, beseuaet wird , dag ein groffer

agel in einer genwdlbten Stube von oben:
pevunter fallt, und nicht das allergering

fte ufehen, woer geftecet,  Ob nundies
fes auc) Fan untev die Krandheiten dev
Secle gegehlet werden, ift wol fdhiwer ju
glauben, weil die actrones der Seele nuv
i Dem fubjecto. yoitveer , und vol. y:.
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fol, 100, Yitd Der Hennigin eine extra or
dinaire £eibes.Stavee bepaeleget , fo bes
frehet dod) foldhes nur in Worten, allein
Die Starce benimmt ihr defroegen die
Cmpfindung thres Leibes nidt, denn daf
fie dicfe hat, it am Tage, weil fie concipi-
vef, und in den Umes Bevidyten , wenn
Jtadeln , Ttagel , Lappen aus ihren Thei:
len Des Leibes gebradyt, entfeslich gewine
felt und gelchrien, auch diefes vol. V. fol,
85. Act. von Denen Hinn, Medicis in ifiren
Aucftatis, g3 der Chirurgus Degen ihe
8. Jtadeln aus ihren Theilen des Leibes
gefdnitten , weiter was vorjunehmen

« proteftivet, nd da ev ihr 6, qus der fub-

ftanz deg §ieifdyes mit den Fingern her
aus gedriictet, fehr hefftig gefdyien,, fon.
dern um GOttes willen gebeten , ffe mit
diefer Cur guverfihouen , angemercket Hias
ben , fo mug tic woht Empfindung gehabt
haben, @3 fubren aud die Hun, Com-
miffarien an, Dag miv e8 nur hauvtfachlidy
tim die bey dem Fath su St. Annaberg ju
fordern habende Gebithren u thun %cx),
fie aus allem gniglich abnehmen Ednten.
Diefes habenfic gar leidht wiffen Fonnen,
indern e8 €, Konigl, Diaj. befannt,
vag idy wegen meines baaven Verlages
und aufaervendeten Koften mit dem Rath

D 3 7.S0hL
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= Safe procestivet , qudy inn Denen hody
16b, Junfofdh . und Medicimfdyen Facule
taten ju Leipsia, alles einwenden unges
adytet, der Rath 3u St Annaberg, ald
meinen requiventen, die 2Bezahlung juer.
Fannt worden, und das eingeloite Urthel

pon €10, Konigl, Majeft. durd) ey
allergnadigite Defeple confirmivet ywov.
den, und des Jnnhalts feyn, dag Eiw,
Konigl, SNaj. cinmabl bey dem wohl.
bedadyfen Refcripe e8 bewenden liefjen,
und der AUmtmann u Stollberg mic
durch suldngliche Mhctel sur Bezahlun
perheliten folte , yoeldyes iy midy au
durch G10, Konigl IRaj. alfergnadiaft-
und aevedyte Hlffe 31 evlangen getvojte,
indem ich auch nocdhmabis allecunterthd.
nigft und gehorfamit davum bitte , denn
ith habe bey der miv anvertraut-gesvefe:
nen Patientin gethan , was id) gegen
Em. Komgl DNaj, und einer Medicini.
fchen Facultat miv_aliemabl 3u verant.
worten getraue, und Fonte der Rath miv
was erhyeblidyes bepbringen , woiirden fie
die Bezahlung nicht allbereit angefan.
gen,und (o lange nicht gefdhroieaen haben 3
Dafyero Fan Den Jath der Hennigin ifr-
untvahres und improbirtes Gefrandnif
: von
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pon der miv fchuidigen Begahlung nidyt
befreyen,  @shaben audy W, Konigl,

Majeft. alibereit hodverleudhtet exfamnt,
dag der Nath ben diefer gansen Sadye
viel connivenz eriviefen, und ifnen dies
ferroegen die fernere Unterfiuchung entso-
gen, und Oero Amtmann 3u Stollbery
1716, ben 14. Aug. allergnadiaft aufae-
tragen, wie diefer aber audy in den 5. Falys
ven feinen Dflichten nach den fhuidigen
Gleif evoiefen, ift ActenFundig, und all:
bereit von €. Konigl Maj. in dem
an ihn ergangenen alfergnddigfien Befehl
unter den 10, Dee. 1717, 0 hodyiten Un.
grnaden gemiibilliger und erinnert wor:
Den.  Teil nun die feigen Hiun, Coms.
miffarien der Hennigin ihre Juvor ausae-
ubten actiones in Ynnaberg nody Kleinvu:
cerswalda niemabls nidht das allerge-
ringfte davon gefelen, dahero nady mer:
nem toenigen Eraditen fein Bedenden
Haben dicfien , ihe alfe uvor gemadyte
altiones , {o fie fo viel Sabt_ausdgeubet
und davinn fo reustivet , dap fie o8 denen
witedlid) Keancfen nicht alleine gleidy,
foudern guvor thun Fonnen , aud) diefes.
mahl e8 auszuitben billich evlauben follen,
abfondetlid) da in denen 213, Ardiculn
nidyts 3u finden , wie fie die Nagel, Na-

D4 e,
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deln, Laypen , Werd und Haare i ifre
Brifte und anderen Theilen des Leibes
acbradt ywdve befraget worden  indem
fic_an diefern aufridytigen Beranntnif
nicht yotiede ifrem Leib neue Plage guge
fiiget , nodh weniger davon gefforben
feym , sumabl a fie p. - - nad) des D. Vi
chevs eigenen Befanntnifin Kleinviuders,
swalde in denen 5. Tagen weit heftigerife
torquitef worden , alg Hicrbey ronrde ge
fibehen fepn , und von denen Hun. Com-
miflarien fa felbff vel. V1. fol. 100, ange:
fiihret with , Daf ihnen theild uberhaupt
fufpect vorgefomen , dag cin gememes
Mienfcy, als die Hennigin ift, devaleichen
faft unerhdrte Dinge untcrnommen, und
fofange fort - und taglich faft hoher frew
ben fonnen, daher bilfich Der Henmigin ih
gethanes Dekanninig {ie durch Experi-
menta vertreten , oder durd) wabrhaifte
Qeuaen ersveifen follen ; weil aber folches
night aefdyehen, fondern nur auf ifive biof
fe tngeqrindete Confesfion gecrauet und

ot waht angenomirien , und dafer ihren:

siemlich groben Betrug nidyt vermeveret,
fondern fich eine Sade twiffendlic) von
iyt diberreden (affen, fo fic naturlicdyer foet:
fe nidt auszuuben vermag, nd fo

aeftalten Sadyen nach werden €W, R_D[f
, o gt

R —————
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nigl. Maj. mit der verforodhenen Gua,

de, swar ohue alle Niagacbung, nody an-
aufteben gerulyen , big fie ifve Confestion
aufrichtiger aethan ald gefchehen , und die
mit angemerdte Defenfion toirde in con-
tinenti gemacdet feyn, watin nuv die voms
D. Rebentroft inunterfyiedenen allevun.
terthanigften Memorialen gefudyte Con-

* frontation it ihr wdre von denen Hiun,

Commiflarien evlaubet yworden, fo wiirde
fich ifre verubte Bogheit und unwalyres
BeFanntnif gav bald nody mehyr vevoffen:
bahren, = Nunhabenvol. V1. fol.153, beyy
G, Konigl. INaj. die Hnn. Commisa
farien vorgeftellt, daf bey der Sadye ein

*und andere Collufion halber verdadhtigen

Perfonen , infonderheit D. Rebentroft,
D. Caffel und M. Adami ¢ine fummarifte
Beenehmung ihnen angubefehlen gerue
Denwollen, 8 haben aber E10, K02

nigl SNajeft. aus ihnen beywohnenden
Urfachen denen Hiun, Commiffanen ein
go_(d)es nicht evlouben wollen , ¢8ift audy
ierbey vecht ywoas bedenclidyes, dag drey
NRedts Gelehrte, swey Medici mit einemm
Theologum {iber eine Sache vernchmen,
fo fie felbft nody nicht yiffen wollen, und
wegen der vermeynten Collufion, {0 has
i - ha beny
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bew fie ja unfere Scrifften bey denen
Acten, (Ednnen fie daraus eine Collufion
erstoingen , miffen wiv o8 evivarten , je-
doch werden Eiv. Konigl aj. unfere
NMothdurfit darivicder eingoenden ev.
fauben.)  ©8 hat alibereit die hochiobl,
Medicimfdye Facultdt ju Leipsig 1714.
ecfannt und denen Lmftanden nad) vor
etioas fibernatiiclidhes angefehen , indem
Die vires narurae yoeif iberftiegen, und fuly
ret der D. Sdyumann in feinetn Medicini-
fchen Bedenden Vol act. A, fol. 212, feqq,
at, daf die horriblen Spasmiund evfired:
lidien Motus Convulfivi nadh ihren vies
Ien variationibus fo befdyaffen , Dag.man
fich dariiber billicy vervundern, fa entfes
sen muffe , und daf ifre Contorliones
motus convulfivi und Geberdungen alfo
befthaffen , dag foldye Fein mimus twird
nacdhthun Eonmen. €3 wird audy nie-
mand ,_dev Diefer Afflictorum Keaffte,
foelche fich wahrenden Paroxysmo herpo?
thun , mit Yugen fichet , Diefelben nidht
vor naturlidy halten Fonnen, NB. Die.
fes hatte Der $HU.D Budyer merden follen.
1ind da man nidyt alauben wolte , dag
durdh magifdye Kimfre und Bofiheit an
itren it Chriften fic o8 ausiiben Fonten,
fo Dacff man nur dad Erempel vor fgb
3 : 1efy:



o )59 2C B
nebimen, was vov einigen Jahren in Bit
Difiin bey einer Graulein von Schagmane
nin durd %re&wn erfdyrectliche ©Sadyens
von ifie geFommen, und {o lange continuis
vet , bif fie Dartiber crepivet,  Lind.bey
Sr. Excell. Dem $H, General-§eld- Jeuge
migifter und Commendancen in Philipps:
burg , Bavon von Neuberg , in feinee
Hevifchafit Seyweigern, 5, Stunden von
Heilbrunn , mit feinem eingigen Sobn,
Damahls von 16, Fahren, vor actiones
von ciner Sdloffer-Srau ifm jugefuaet
worden, nachdent abet alles veroffenbahe
vet, ihr auf der Univerfitdat Tnbingen das
vivum comburium ugefprocyen und Ao.
1712, wurdlidy an ihr vollzogen worden,
und gehen dergleichen hin und wicder tags
lidy vor, dag frembde Sadyen, fo midyt
den menfehlichen Leib gehoven, heraus ges
bracyt yoerden. Und {dyveibet der Hody:
Suritl, Wictembergl, Leib Medicus und
Stadt- Phyficus in Lm, D. Gockelius,,
in feiner ferausgegebenen Polyhiftore
magico medico curiofo Yeif geringere
_{ymptomata & indicia_pon magifehens;
Krandheiten, als fidy in Ynnaberg gedufs
fect haben, Fun o, Konigl. Anay,
Baben u diefer Unterfudyung, fo fdyon ms
10D¢ S5t sodhret, die Koften aué?gro
ifco
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Fifco vorfhieffen laffen , mit dert aus.
driclichen Befehi, Dag die Hun, Com-
muifacien allen moglichen Feif anwenden
follen, umdiefe intricate Sadhe auszuma-
chon und i evdrtern , und yoer bievan
Sdyuld , den Vorfehuf der vermwendeten
SKoften bey demfelben echolen Ednnen, des
roweqen denen jesigen Hnn, Commiflari-
en anbefoflen , dag fie bey der Henimgin
Die vechte veine Wakhrheit von ihr heraus
a1 bringen alfen moglichften Sleig amven
Den folien, darauf aud) vol. Vi.fol. 100,
-angefufieet wird , dag fie die Henniginihe
Betanntnif aufridytig gethan , fondern
auch auf die fol. g9, befindlidhen Arcicul
die Untwort umitandlidy evftatter, €3
fepnd aber diefe 213. Articul o3 denet
Concipicnten fo eingerichtet, da fie von
der Hennigin gar figlich beantivortet
werden Fonnen, indem die allernothiven.
digften, fo ju Criduterung und Offenbaly
rung dev ganten Sadye Wabhrheit waren
Dienlich geroefen , ausaelaffen.  Und am
7.Nov. 1720, bamafis die von mir andie
Hennigin gethane Fragen nody ihre ge-
thane BVeantiwortung , von dem hiersu
yerordueten Actuario , feiner aufhaben
Den Pflich nach nicht fogleich umitandlid)
ad Acta gefdyrichen , und nod bemﬂ%%
. \ i

|
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ifie Der Hennigin nidyt roieder vorgelefen
worden, fondern auf Befehl dever Hum,
Commuilarien hevnadh eine gang andeve
Regiftratur verfectiget und ad Acta geben
mufjen, p. - - g finden , voorinn gar fein
eingiges wahres Wort enthalten ift, und
dahero alle media, {0 3u Offenbabhrung
Der Wahrheit adhibivet werden folfen,
mit befonderm Fleif unterlafien , und auf
der Hennigin ungegrimdetes Geftandmig,
fo fie doch md)t durd) Experimenta nody
Seugen eroeifen Fan , der ganken Sadye
Wabhrheit beftehen foll 5 dabhingegen die
von unsMedicis ibergebeneSdyrifiten in
weldyen nur alles dasjenige enthalten, fo
wir mit unfern Augen wahrhofftia aefe.
Ben und mit unferen Handen ergmﬁgcn b
Ben, und nidht alleine mit unferem guten
Gewiffen beftattigen , fondern toir qus
denen Acken und viclen vereydeten ehrlis
chen Jeugen erwveifen Fonnen , wo mog.
Tich , unteraedriiceet , und vov die viele
©orgund NMuhe an ftatt der Belohnung
mit. emmer. unerweiflichen Collufion bes
febuldigen laffen follen, IS evgehet qn
Eiv. Komgl. Mageft. mein allccunters
thaniaft- und aehorfamites Bitten, Sie
vooflen it hohen Gnaderi gerufien, denen
$Hnn, Commiflarign angubefehien, dog in
i Gegens
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Gegenwart D. Rebentrofis die Hennigin
dahin anbatten follen , ju Offenbafyrung
der TBafrhyeit , die Experimena , o ohne
‘Bevlegung ihree Gefimbdheit, fo austiben
folfe, und uber alle die von ifr 3oL aus:
gelibte actiones Elarere und deutlichere re-
monfiration thun, als aefchehen , und den
Picru bendthigten Actuarium aufs neue
werpflicyten laffen , damit alles auf Das
fleiiiafte regiftrivel werden Fan , und die
befchuidiate Collufion erweiBlidy maden
folfen , und fiernady anbefohiner mafen
die Acta nad einer Mcdxcimfcben Facule
tat mit Jusiehung emer éurgﬁlfd)gn Fa-
cultdt nady redytlidyen SrEdnntnif vers
febicken und davitber exfennen laffen fol-
fen. Vot folche hole Gnade yoerde Jeit
Lebens mit atferunterehianigfiem Dand
erfennen und verhaveen

G, ﬁfmigl. MNaj.

Drefiden/ den allerunterthinigf - gehorfamfier

12.Dec. 1721,

@cn 14, Dec,
fibergeben,

D. Bertram Peter Saffel,

Denn
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%@m nachDertie aufs neue twegest ber erbrii
2 lich gequdlten Eoen Elifabethen enniging
von Jhro Konigl IMag, und Shur Sl
Durdhl. 3u Sadien, aus defonderen Sandess
Vaterl, hober Clemenz, yormahis mir genaue
Untecfuchung deven Zuftandes allecanddiafi ans
befoblen / und meine YWenigkeit ferver daryu ges
gogen worben; {o habe aus unterthiniger Schuls
igkeit Sshro Hochs Frepherrl, und hobe Excell:
nur mit dem allectvenigfien sudeven holen Uberles
gung inalleraehorfamfier Nachridht melden wols
fenn 7 Dag nicht alleine aug deren vechten Bruft/
B abe/und iiber dem Knie/am lincen Sdyenctels
in die 68. Stiicke an Nadeln / Nabhnaden, Nas
aelny Stictaen Eifens Stvecken; einen Jahn pon
ewnem Thicres fondeen auch mit Brechen aus dem
Sa@N und deren Uvingange / tiber einbundert
und eilff Sticke / ounderlich gebrimmeen Nas
deln/ und nodh ferner aus deren Geburts  Glies
Dern/ unter allererfdyvecklichfien Schmersen und
entfeslichem Crftaunen / etliche so, Stiicke an ale
fechand groffen Stiicken Cifentoercts, ol Nagels
Soetbhofchen /¢in faft balbes Huff- Gifen / einen
{.v. langen OMiftgabel - SancEen/ gufammen gebos
gen+blechernerner 5ol unb abgebrochener jus
fammen gebogener tiel /und.anderen wiinderlis
chen “Dingen / nechft feltfamen Erefcheinungens
brenneny beiffen/ Evagen ac, durdy vielfdltige heffs
tige ©dhnitte und andere Hitlffes von ihr gegogen
poerden wit(fen / fondern audy annody in ber fine
cen SBruft /7 Oberthel oes linclen @‘gbencfe!ﬁ/
0, in Deven Seibe vielfdltigeDinge gefhlet und
: anges
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angererdet toorden/ und ich nichts meby wing
fihen mocyte/ ats daf Shro Konigl Majet. |
oder unfers Allergnavigiien Pringens Ko- - §
nigl, Hobheiten, nechft Fhro Hoben Excellund 4
anderen Hohen Konigl, Miniftis , folche abene
theuerliche unbd entfestiche Dinge/fo ich nicht glaus
bes Dag fie fichinDex ganben ABelt jemabls juges
teagen/ alleegnddiglt und gnadig angufehen gerus
ben mochten.  Fndem mir nun faft nicht mehe !
fdgiicy Do mit Hintanfesung meiner Profelli=— 7§
on, aller auswdrtigen Patienten / und 2Abbirs ¢
gung allec meinec und deven armen SReinigen }

Nahrungs-Mittel, bey bifhero fo ganf abftheus
fichem ©dnepen und Winterftirmer - Littes
pung/ wie id) ganger ¢ilff TWocyen bifhero/ cinen ¢
Qag wie den andern/ ohyne einige Ausfegung/ aus
allernnterthanigfien Sehorfam geehany ish folde
perydgerliche affaire abtvarten l’gnnen/ aughdas
arme bif auf den Tod gemavterte TNenfdh nichts
on Sebeng Mitteln/ ja offters nicht einen Biffent
Hrod vermag/ und andere feuse mit fecneree
Handreihung in dem elenden Juftand /_ toegers i
gleichmagiger LVerfdumnif bey jesigen {hroeren
Seitensanch entfiehen wolien; AlB2ce q

unaberg/ den 18, Febre
I 7294

D, Sohann Georae Rebentrofts
B




1, £ M. allergnadigfte Wilfahrungs def
¥ quf mein unterm 6, Aug, a. . allecunterthas
nigft-gefchebenes Bitten/ foferne mit Berfendung

-Derer Acten gueinen Dtechts Spruch angeftanden

oerden foltes biff ich mit meiner Rothdurfft allers
unterthanigft emfommen/ erfenne ich in tieffiee
Uantecehanigeit mit allecaehorfamften Dancts;
an aber aus gréfter Semuths: Befrandung und
Gehmuth Ero, Kdnigl Maj. und Chue - Flicfil,
Durchl, niche bergens dag cire geraume Jeit vers
nehmen mitffen/ wie nady von der wegen der €. Ee
Hennigin Saubderey - Sadyen von Fhro Konigle
Maj, hodhyverordneren Commiflion nidht nur der
wahre Grund diefer bifen Saden fehr unvolls
Fonument in Ddeven offerunterthanigfien Bevidyé
porgecragen/ dicoicdhtigfien undmit {o vielen reds
fichen und unverrerfilichen Seugen / daruntee
Adeliche / Seiftliche s und andeve fehr viele vechts
fhaffene und gewiffendyaffte Leute fich befindens
theils alibereit endlic) beftarckte und annodh su bes
ftarcfende momentatibergangens ich und andere
anbereehrliche Seutes a8 ob toiv mit der Hennigire
colludiret / verdadytig gemachet werden wollens
(worwider idy/als ein alter 68jabriger ehrlicher

sMann / und 4ojdbriger Promotus Door und

Pradicus Shro Konigl. Naj. allergnadigfien
Sduy da uber meine Unfdhuld und redliches Ses
wiffers die Alwiffenheit SOtted mir Jeugnif ges
ben Ean/miv allerunterthanigfi ausgebeten haber
wolle/ ) folchen Bevicht aber nidhet eher alg Furg
abgetvichenen 11, Aug. erft erhalten Ednnen/ und

Wik alfo alies im Ficken wie%erfamm/ und-ich

Wi
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unfchuldiger toeife hdchftens blamiret 7 und ob
einige Dinge von mir 3u fehr exaggerivet wordben/
angefeher und befchuldiget ; Der bofen unbd betriigs
lichen Hennigin ungegrindeten und toieder alle
natiirliche SoglichEeit lauffenden Sefiandnif
aber eingig und afieine die TWabrheit/ da bod) laus
ter Bofheit und Betrug dacbinter / sugeftanden
worden, Ob i) nun fchon fein Redyts: Selebrs
tee/und auch diffalls eingm Advocaren tugine ges
vechte Saches wie ich ohndem inmeiner von Jhro
Konigl, Majeft. allergradigft anbefohlenen 16,
ganser IBochen und 4. Tage gehabren und mit
allem Geiffen vollftrecEren expedition in den
grofien Sdaden durd) Hintanfegung meinee
gangien praxis medicz , {0 id) unter 300. Thle,
wicht miffen wolte, darfli aber nod) bif ieho Feie
nen Heller eehalteny gefest toorden/ und ju meinem
und Derer armen Meingen Werderben und nody
weiteren Berluft sutbergeben und augufihren/
nicht vermag ; und alfo nur unter einfaltigen
Bortrag / jedody nach meinem Setviffen Die pure
gBaheheit von mit fdhreiben und mich gu Feinem
bofhafften WVetrtiger und gottlofer Leute Collu-
denten machen {affen tan, ~ Die Hnn, Commis-
Garii pon dem wunbdertichen Zuftand/ und da die
Sennigin in Benfepn {o vicler Menfchen/ und auf
fie aufg genauefte gerichtete Augen mit entblSfien
Giliedern / als Armen/ Hanben s Schencteln und
Giffen gelegen /7 obne einiges Menfchen animers
cEen/ und auffer einiger Beroegung eines Fingers
oder Hand / urpldglich und in einem Augenblict/
wann fie hur gefchrien: Ach ! grvickes Frelles reiffes
beifles brenne und frich mich dodh niche alfoé {zge
. olcHe
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foldhe veltigia anihren, vorhero unverlet befuns
Denen liedern gefehen 7 mit Blut « unteclauffens
Die Diffe mit Speichel umgebens und nidht nue
SNenfchen - fondern gav groffe dicfe Back-Jdhne
¢ines Piecdes prafentivend, die Brandfiecte und
Sridheaishald blutend gefunden/ und immer mit
sichrern Blafen angefullet worden, i,

1.) nicht Das geringfte darvon gefehens Feis

nen Geugen dariber vernommen / noch auch difs
falls yu DeftavcEung ihres Geftdndnifes der Hens
nigin {olches machen und praftiven laffens und quf
bicleg urgiten von miv und andern ju praltiveny
unter einem fehr nichtigen Vorrwand, daf ihr nue
neue Plage und Schmerten gugesogen werden
wurden 7 anbaften wollcn, -
o2 it der in Bepfeyn Dr. Caffeld von dep
Hennigin befchehene Eindruck einer RNadel ohne
Kopff i deven Bruft dag aller{chlechtefte und ges
vingft¢ experiment. _

3.) UBieder die Adten - Funbige LBabtheits,
Dagdag exfte inbes HofpitalPfarvers M, Adami
am 20 april. 1718, heraud gefdhnittene Stiicfe
eine Sytadel gervefen; fondern ¢d toar ein balber
und in der SNitten eingebogener Schindel:Neagels
fo durch sioey gegen einander unter der pupilla
giemlich woeit gemachte Oeffnungens obne einiges
porheriges velligium intenfionisin mamma de-
xtra fjeraug gesogen worden; auchebenfall8 tvics
ber die Actens Daf die allermerften Stiicke von mie

in Des Amtmanng Ridyters und Actuarien Abroes

fenfyeit NB.todren ad acta gebradyt roorden/ da
1ch Dosh folche nue dem Amemann veefiegelt ibers
fendet/und Eeineingiges Stiick felbfienad Acta g

€2 bracts
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bracht/ und ibn offt genug/ aufjer Berjug bertibes
gu Eommeny durd) SBrieffe exfudet/ auch wiemeine
dedato &f, 2Annaberg ben 8, Jan. 1720, an Di¢
Hohe Landes: Regiccung allevunterthdnigfi= abs
¢laffene memoriala, pen 18, Febroan Ghro Hos
¢ Excell, Heren Ober - Hof - Marfdhall/Frens
Heren von Lowenthal/ den 26, Febr. an Herrn
Commiflions Rath Bockeln 2. den 12, Martii
abermabls anTic. Heven Ober - Hof: MNarfdyalld
Hodh s Frepherel, Excell. eingegebene Schreiben
begeugen/.aufs allecunterthdnigfie und gehorfams
fte gebeten / Dag Ddie hohe Berfiigung gefchehen
modte / Daf enttweder in Shro Konigh Hobeity
unfers allecgnddigfien Prinkens/ oder Derer Hos
hen Konigl Miniftrorum Anvefenbyeit foldye abs
fcheuliche und in der Lelt nieerhorte Dinge felbs
ften modhten gefeben / oder ich licber Der fernernt
expedition allergnddigft evlaffen werden / undich
alfo nirgends dag Licht gefcheuet / juunterfchiedes
vien mahlen aufs allecuntecthanigfie gebetens
MSdte alfo von Hersen ju wiffen miv wimfdhens
tooher denn foldher unecroeiflicher Berdadht auf
mid) gemachet twerden mogen.

4.) Sepnd ja auf einmabl Sffters 3. 4.und
mehrere Stiicke in Deren Briifien und im Obers
theil bes Schenclels gang fehr vielfaltige anges
metcPet/ allda dodh niemabis von mireinigeincifi=
on gemachet worden/ und theil§ queer tiber einans
Der/ theils audh da und Dort/ an unterfchicdenen
Oertern befunden / und durch diverle und viele
Sdhnitte/ NB. nidyt in Denen gemadyten £5chern
flecfenDe/ fonbern mit grofter SNube und ftarciem
Sichen anNadefn mi und obne Kndpfen/ ’3§§ba

==t}
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Nadeln/ frumpfen Cifen » Stiickens Ldppgen mie
gefriimnmeen SRadeln / Swecken und einem Jahny
an weidyem man offters mit der KornsSange 3. 4.
und mehrere Tage siehen / fhneiden und arbeiten
miffen / ob man fie gleich sum Sfftern angefofjet
und daran mit groffer force gegogen/ gans tieff
bherfur gebracht tworden,

5.) Bie bat denn die Hennigin 7 nachdem
fieben tegter in Riicterstoalde vollftrectter Unters
fuchung folche Dinge in die Oeffnungen und £3e
cher bringen Esunen, ba fie jederseit aufs accurate-
fle verfiegelt/ und die anhabende IBd(dhemit fFaps
cberns Doppelten Jroirn fiber cinander jufammen ges
nehet roorden ? :

6.) Wieiftes benn darmit sugegangen/ dag
Die in Dem Obertheil des Sdyenclels in inguine
finiftro, {0 piele yon mic und vielen andern Mens
fcheny groffe und Fieine gefliblte Cifen » Stiictens
Cai8 wenn man in lauter Sifen griffe) venn durch
Die Drey verendeten Aeiver (welche fidh Dody ohne
emnigen Hellers Senufes nidyt twerden sum Teuffel
gefchrooren habens und die Hennigin fie und andes
re felbft entfchuldiget/ auch mit Babrheit niemans
Den befchuldigen Ednnen wird/ das groffe Sifens
werc fey nun dem Houf:Wirth, oder jemanders
anders aervefen / Da beoorab ju gtveiffelns Daf dete
Teuffel Radendaels Forthofgens balbe Huffeifens
GparrenNagel Schlitten: Befchldge G Ring
cfen 2c. machen Ednne/) und groar foldye Stiickens
Diemit dex longitudine vagina uteri nidht einmaf
zqual {epnd/ per mulicbria, und da anf&gghcb
enttoeder gar nidyes von foldhen Dingen gefiihlets
fondern exft nach langem fuchen wnd anbhaltend er

€3 Sichime v
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Gdhmerkeny fich nur ein wenig von einer Spifie
und exteemifat Deffelben mevcben foffen/ und mit
groften Schmergen herfiiv gejogen worben/ und
went immet ¢t Stick nach dem anbern von ihe
gebracyt/ fie in die Schoof mit Feinem Finger odee
Hand Fommens vor allen Menfchen ausdgefivectet
gelegen/ und Sffters bey 3. 4. und mebrer Stircken
Herfacbrinaung nidht von der Stelle Fommeny
folche im Schenckel gehabte Dinge nach und nach
per(chrwundes und wegfommen ?

7.) @o laffe man fie doch 111, o toundets
fidy gefrimmten Nadeln hinein {chiucken/ Daf fie
durdydie Uringdnge/ wie aud theilg per vomitum
wieder fortaehen, :

8.) ol dag am 18. San. 1720, sum theil
ausgefpiene Pulver/ teldhes die Hun. Commifla=
rii weder gefeben/ noch gerochen / Leim gervefen
fepn/ woroon ich Dodh nicht gefchrieben/ dafs ¢8 ar=
fenicum , ie fie gemeldet/ gewefen / fondern nuyy
dag ¢s einen arfenicalifchen Sevudy (roelches ich
wobl am beften wiffen muf/) dDarven mir bey ges
nauerer Anmerckung und Gecuch tbel wordeny
von fich gegeben, Berden aqud) die Acta befas
gen Dafi einige roenige Quantitdt anderer o uns
terfchictenen Favben / Da fie an ciner hoigernen
SBand gelegen / und tweder Kalck nodh Lo um
fich aehabt/ und aug den SNuNd der Hennigin ges
Formmene Pulver pon mic eingefenlet tworden,

9.) 4Bo hat denn Die Hennigin Dag dreys

eckigte fcharffe initrumenthergenommen und bine

gechan? ober hat fices denen Hun, Commiflari=

en geseiget 7 LBormit fie fich viele huntert Stis;
che/ allen ynd jeden SNenfchen unyermepefet / an:

ihrem
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ifyrem Seibe und entbldfien Glicdern i einerm Ans
genblict jugefiger. ‘
10.) ABarum hat denn die Hennigin/ auf
mein fo unterfchieden befchebenes und hoch(t» bes
wegliches flicftellen/ und davon mir/ bevorab bes
flirgefester £, Communion , Teuffel/ Hille/ etis
ge Berdammnif/ und der weltl, hohen Obrigkeit
hictefte Straffes weiln fie Shro Konigh, Majeft.
fo groffeUnfoften ervegetes ihr vorgehalten wors
Den / wenn fie Betrug gebraudyete / oder efwan
mit dem Seuffel fich eingelaffen / miv oder ibrem
Weicht Vater ihren Wetrug nicht aud) beFennet
worum idy fie dodh fo hersss bereglichft gebeten?
Wielleicht aber darum und aug diefen Urfachens
weilen ich ibr weder etvwag verfprechen Eonnens
nod) pon deren woblverdienten Straffe yu befrens
en permocht/ noch vielweniger bey Ibhro Konigl.
sNajeft. vor fie intercedivet haben roticde ? Ieis
ter roill ich/ voeifen die Allriffenheit des allergerechs
teften G Ottes und die Unfculd felbft vormich ves

det/ nicht geben; mufi mich aber lestens und
11.) ponHergen verrvundern / daf/da die
Hnn, Commiffarii allen vecht(chaffenen und ho-
neteen Seuten toegen ibrer Anmercfungen und
audy epdlichen depofitionen allen fidem derogi-
ren/ (Dadoch die Hnn, Commiflarii nodh jemand
anders/ twer er auch fey/ auf mich etroag bofbafftie
ges und betrtigliches/ fo eine Lernehmung verdies
net 7 mit ABahrheit terden bringen Fonnens) dew
SHennigin erdichtetes, wieder alle natirliche Mogs
fichEeit lauffendes und unertoeifiliches Seftandnif
aber/ al8 ein Eoangeliun / por wabr annchmeny
befidndig Dafil auggeben / vor Diefelbe bey Jhro
< 4 K dnigly




682 X( 72 )( §e
Konigl. Majeft. intercedizen; die experimenta
aber/ worauf toch der gangen Sache WL3ahrheit
und Srund berubet/ und toie fie pallivet/ und fie
doch deren Feines/ wie fie folche inAnnabergund
NRicterswalde ausgedibet / gejehen / nidht eadem
modo machen laffen wollen.  Daf alfo bey denen
Hnn. Commiflarien; daf ich mich unter desn Amts
mann Ridhtern von Der Hennigin / als einem gés
meinen SNenfchen/alfo betriigen leffensund deren
Betrtigerenen doch nidyt gemerchet haben foltes
faft mehr su vertounderns dog fie fich von ihr/da
ich dodh {o viele rieder alle INoglichEeit lauffende
Dinge gefehen 7 und alfo was wabrhafftes und
wircElich in Gegentoart vicler anderer Nenfchen
gefchehens unumgdanglich vor wabr annehmen und
glauben miffen/ die Hun, Commiffarii aber aufs
fer Augen s Befcheinigung der Hennigin blofjes
untwahres und unmidgliches Geftandnif vor abio-
Tut waly hatten, alfo nod) veeit mehr fich alg midh
hintecgehen und hinter dag Lidht fubhren laffen,
HBleibet alfo annod) unperwerfjlich waht/ dafy
wenn {olche von miv angemercfre Dinge Der Hens
nigin eodem modo augfiben Fan und wird / tie
fie vormah(s gethan / entroeDer fie felbft folches/
ober andere durch Niiiffe des Teuffels auggenbet
und ihr wiederfahren, ynbem abee/Alerdurdhl,
Konig und Shur-Fieft/ in dieler hodywidhtigen
@ade/ gu ervivung der Wabrheit und unbes
ErdncEter Bertheidigung ehelidher und geriffens
haffter Leute Unfchuld, vie Tahrheit auf Feine ans
Deve Ieife griindlich an Tag gebracht su rerden
feeinet/ immittelft aber Die Dennigin nach QB;!_D,
CUn
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Peitr gehracht worben/ und idy allbereif suunters
fchieheren mablen oufé aflecunterthinigfie gebes
fen/ it/ weilen niemand fo accurate riannenif
Der pativten Dinge anffer miv haben Fen, und die
Hun, Commiflarii Dapon nichts gefehen / nod
Diffalls einen Elaren und ber @ache poilia exhau-
rirenden Bericht abfaffen Eonnen, mir annodh die
hobe Konigl. Gnade u ergeigen/daf aufjer alien
ungiemendlichen maaggeben / ein allergradigiier
Befehl an deren Comniiffions-Rath und Amte
mann ju Rodhlig Hrn. Aeblich /ecgehen moge/
midy nady B aldheim ju ciivens die Hennigin iy
alidort fiicgeftellet/ vonmit aufs genauefte exami-
niret und befraget toerben/ wag fie vorhin gethan
und ausggetibet/ fo dann/ da fie etliche Sabe lang.
und leslich tiber 16, Bodyen dergleichen ausge
ftanden/ it fie binnen 2. oder 3. Tagen bigfalls
auch nicht fteeben/ nochmahlg eodem modo pra-
foren mdge und miffe s alleg ihr Vornehmeny
Lhun und Auffage oufs flafigfie regiftrivet/ hiers
auf die anpegebene Seugen von Niickerstwalders
Serichte und vielen anberen Perfonen epdlich abe
gehoret verden mogen 7 fo will 7 voann miv frepe
poreitdt pon Shro Konigl Majeft. allerandbraf
verftottet werden folte/ mit dex Gnade G Oties/
alg Deffen bohe Ghre es sualeidh angebet / gervifs
darlegen/ daf ber Hennigin Worgeben und Ges
ftandnif fal{dy / ccbichrer und roieder alle Aahrs
heit und NEglichfeit fauffe.  ABie nun id) mich
nochmabh!s von Shro Konigl Majeft. bohen und
allecgnadigften Schuges, alg auch meiner allerutts
thanigfien SBiste amrgm‘i@bigﬂe Lilifabhe 96%5;
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fles alg werbe febens 2 Jeit inallertiefffier Linters
thanigFeit verbleiben

&1, Konigl, Naj. u.‘SS. R

Annabetg/ den 8, Sept.
1721,

Yllerunterthanigftes
D, Sobhann George Rebentroft.

E,
Allerducchlaudseigfter/ Srogs

mdcbtigfier Konig und Ehut-
é S,

NAllergnadigfic Here/

Y 0, Ko, TNaj. tberreidye nuntmeh,

vo in Alexunterthanigfeit Das drit-

te Volumen Actorum,, fo uber €va Eli
fabeth Hennigin. Ju Kieinviderswalda,
abentheuerlichen und Elend - vollen Su-
ftande von miv und D.Kebentroften ge-
Hatten worden,  Dicfe Hennigin iff vorn
Denen Specins anieio fo entfelicy, ja big
auf das Leben gu mander Jeit geplaget,
Dafi jedroeder, fo diefen Spectacal mit ver-
minifeigen Augen anfiehet , dadurdy in
BVevwunderung gefeset wird , und fidy
faft nidht bereden Fgn , dag berglebtlcll%%t
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durd Begauberung guacfiigte Shmers
gen eine ABeibs Perfon auszuftehen vers
mogend ey, Detradytet man die vielen
und felefamen &chulen, voodurdy die Hen.
nigin von denen erfdycinenden Pevfonen
aefihret witd , fo modhte jedrweden die
Haare sum Berge frehen, denntwenn man
beyaefusate und mit vielen wunderswii
digen von der Hennigin Fommende Sas
dyon angeftilite Acten perluftrivet , mon
primo wntuitw foldhe gervaly wid , ders
gleichen Feiner jemabls gefovet , gefdhrveis
ge Denn aefehen haben wird, dag {ie vor
cinem Mienfdyen gebracht worden.  Die,
fe res peregrinas, Dever viele yon unters
fchicdenen andern Pevfonen , uber die
Commuisfion fol. 18, in regione inqguinali,
fiber den Obertheile des linden Sdyen:
cels , alg fol. 3. 4, 9. 15.b.16. UNd 46.hat
hat Unna Cathaving Barthin ex vagina
utert hergebracht, und dag fid) fothe Sas
chen bey der Hennigin wiwdlich befun.
den, hat fie fol. 24.b. eydlich evhdrtet, Daf
fie swann fie vaginawm uceri vitiuret nichts
gefuiblet, in eincr yovile aber aufbefehehes
nes nadfucdhen rem peregrinam gefpiily
vet, und 3ywar nicht anders, als swann der-
gleidyen Sadye in eine Haube eingeridelt
wave, ehe fie folches vedyt su faffen befom:

: men
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men Fonte.  Wann nun die Varthin et
wag hervor gebracht qehabt , hat man
wiederum durdy diefe Pavien Sdhifine:
vinund Marien Stoppin vificiven laffen,
Da fie denn alle drey nidyts gefunden , die
Hennigin audy nidyt von dev Stelle Fom
men, fondern die Untwefenden fp‘e allezeit
vor Augen aehabt , darnach erfolget, Daf
tieder ettvas von ifir gebradyt worden,
weldhes die lestern benden Weibes-Per-
fonen fol.»5. gleichevgeftalt epdlich erhdr
tet, diefe res paradoxz aber gehen mei.
frentheils unter entfeslidyen Schmergen
und WehElagen wwegen derer graufamen
Sdmergen, fo fie darbey empfindet, fie
audy groffe Sdymeren von dem Vo
fticgen fol. 5, und 7. ingleichen von dem
sviegen und {dhleiffen iisd, fol.+5. swann die
Henniginihren Kopff von einer Seite jur
andernfhmeige, fo qiebt fie fiiv, die Heren
wwieaten fie, wann fie aber denObers und
Unterleib bevoeget, fo plagfcherts davin.
nen , alg wann Waffer durdy einen
Gchlaudy heraus lieffe , diefe Betvequng
nun nennete fie fehleiffen , und sroar foll es
Damic folgende Bewandnif haben: Die
$Heven patten eine Blafe , worinne Wafr
fer wdre , wann fie nun das Waffer in der
Blafe hinund her fdhuttelten , fo mufte g”t:
i
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die Dewwegung mit ifrem Leibe madyen,
i fie denn auch eine Blafe harten, wors
an cin Munditind wire , vann nun fol.
37.b. Die D. Sdyuhmannin davein ihren -
Obem bliefe, muite fidhy ihr Leib indie hohe
exfyeben, yoeldyer offt fehr hodyund wie ein
Stein fo hart ift.  Andiefen der Hennia
ain gugefugten Plagen aber haben die er
fdhemenden Perfonen nody nicht gnug ge-
habt , fondern die im Miantelgen hat fie
die Hennigin fol 34. gebrannt, weldyes
der Afflicta unfdglidye Schmeren vevur.
fochet , und fitbret dick. fol. D. Kebentroft
an, dag die Hennigin alle bende Strims
pfe hinangesogen und sugetniipfit achade,
alg fie aber am linden Beine gebrannt
voorden, und mandarnady gefehen, befuns
den , Dafi Das Band alsdenn nedyft den
hinunter gesogenen Strumpfien unter
Der Hennigin gelegen ;s diefesd brennen hao
ben Die Spectra ju unterfdyiedene mahle
ausgenbet , als wie das Aneforgifthe Spe-
¢rum fol. 22, yeldyes fol. 20.b, Die Hennis
gin fo gebiffen, dag die Jahne und Speis
dhel in continentt nody auf dem linden
Aem 3u fehen gervefen.  Sonft plagen
Die Spectra aud) continuitlidy mit dem

* Ginnehmen ,yoeldyes fol. 14. feqq. gefches
Ben , da i jugefeszet wurde, Dag qie en‘;a‘
el
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nehmen folite , hiclte abev ihre Hand fber
pen Mund, id) hingegen uber Her Henuis
in Hand gar fejie, und diefem ungeadyte
ytibt dod) Das Pulver von dev evfyeinen:
Den D, Schuhmannin ems;cgeben 1wor-
den.  Oa idy nun deren Nund aufing.
dhen lies, fo hat fie folhen voller weifjes
Pulver aehabe, davon fie aber nichts hees
qus bringen Funte, als einen Tropifen , fo
fie auf den Zifch fpiehe , worunter Korner
waren, damit man wie mit Keeide fdyrei:
ben fonte 5 Diefes Pulver-einnehimen hat ,
die Schuhymannin fol.27. feqq. ferneviveit
durdy eme andere abgeordnete der Hennis
- gin_evftheinende Perjon bewerditelligen
taffen, welde ihr dev iest ertoehnten Hen.
nigin d. fol. ¢in weiffes Pulver eingab,
vorhero aber hat Piavia Stoppin_ alle
beyde Hinde fber dev Hennigin Nund
gehalten , Diefe Hingegen Feine von ihren
Handen dabin gebracht, efje man fich aber
verfehen, hat die exfhernende Pevfon i
doch eingeacben,  OD thrnuntvol fol, 38.
sugeredet worden , fie folite das Pulver
swicder von fid) geben und nidht hinter.
filucen, fo bat {ic e8 Dody nicht bevwercfs
ftelligen Eonmen, fothanes Pulver von fidy
%u aeben, bif fie wieder gu fich Eam, da fie
ann Das Pulver vou {ich i einen Sgggaf
¢
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aeacben , welches Hernady auf den Ofew
aefeset und abgetrodnet worden, davon:
Di¢ Helfite fol. 28 gubefinden , in etlichen
Stunden drauff, fol. 29.b. wurde fie ab
codem fpectro yiedevum mit dem Eins
nefymen geplaget, und ungeadytet fie feibft
ihre Hand iiber Den Mund legte , und Lr.
ebentroft Die feinige oben duiiber , hat
iy Dody Das Spectrum gingegeben,und afg
man ihr den Mund aufgemadyt, davinnen
ein ganB_fdhwarg Pulver gefehen , von
weldyen fie nichts als cinen Tropfien grof
in cin Scuffelgen Heraus geqeben , wel:
dhes D. Rebentroft auf dem Ofen dtivren
fafjen , und nadygehends bey dem Feuer
peobivet , ob man werfpuhren Fonte, vas
e8 ot cinen Gevudy von fidy gdbe weldyes
aber Feinen gehabt, fondern sur Kohle woz.
Den, bey Gimnehmung diefes Pulvers ife
{ie fol.30. an Kien gan befdhwdarit getves
fen, an ihrer Hand und D. Rebentrofs
aber svelcye doch nber den Pund gelegen,
hat mannidyts fhroaries befunden, auf
befcehenes Einnelinen ded mentionirten
fdywoariien Pulvers hat die offtaedadyte
Hennigin alfobald uber Sdmeren i
RucEarad getlaget, OO man nun wohf
wermeynet, es wiyden die Specira an des
wen Lectionibus, fo {ie an der Hennigin
CXCICly
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exercivef, gnug Haben, weldyesd aber nicht
qefchehen , indem das Aneforgifde Spe-
&rum , fofol. zo, nach Dev Henttigin Vo
geben an Dev vecdhten Hand 3. und an der
fincFen Hand 4. Finger haben foll, Cwors |
pon dieAusgrabung ein gevoifjers seugen ‘
Ednte,) fol2s. Dev Hennigin 5. Nadelneins |
geaeben , vorhero hat fie im Aiunde nicht
dag geringfte aefabt , und dennoddy , ald
man den Nund nady den befdyehenen ju-
fdymagen wieder autgemact, die Sadeln
davinnen gefunden , darvon 3. cod. fols
benaehefitet , stoep aber hatte fie hinters
feblingen mufjen, und devaleichen ift ihe
fol. 2p. ywiederuim begegnet , da fielanger
alé 2. Stunden hinter ven Tifch gefefien, !
als aber das Aneforgifdye Spectrum, toels |
dyesifr fol. 2u.b. ywicder angefaget, fie folte |
in 3. Wodyen und 3. Tagen nidht effen,
und bif aufden T, Piay geplaget werden,
eingeben yolte, faf fie gans frille, aufjer
Dag fie mit diefem vedete, und fagte: Gieb |
miv Doch nicht mehyr einid) hao foSdymers
gen aenug audy ibreHand nidtjumPun.
de brachte, madhte fie den Mund auf, und )
wieder 3ut, und hat auf befehehenes nadyfes
Hen yoiederum Jtadeln befommen , dever
fol. 29. cine bepgehefftet, svoep aber hatte

fie hinteviciucen muflen,  Unter allen
| gicheis |
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erfdheinenden Perfonen plaget fie , die
Hennigin,nady threm Borgeben niemand
mehr und drget, als dieannod) lebende D,
Sdyuhmdannin und Aneforge, fo fidy ehe
mals felbft erfchoffen,und auffe: dem Got-
tesadrer loco remoto begraben lieget, Die
®, Schufmdnnin, fo vielidy hove lamen-
eivet febyr, DA fie vor der IBelt o blamivet
wiirde, ift aber befandt, dagihr im Amte
Stollberg Dififalls die Inquificion Fuets
Fannt worden, 2,

&1, Konigl, Nai,

flmt Wolckenftein/ den
2§, Febr, 1720,

aﬂen.mtertb&nigﬂ +gehorfamfter
Chriftoph Adam NRidyter,

Vol, VL fol. 100, '

Regiftrat,
Den 7, Nov, 1720,

Aaé referivten ie beyden Hevren Hof » und
Jultitiens Rdthe / Gritbener und Bennes
mann / coram Protocollo , weldyergeftalt bey
det Hod3bL, Landes - Regierung Herr D. Caffed
fich gemeldet/ und annodh in.ber Meynung fiehes
als ob Die im allhiefigem Sazaveth fisende Annas
bergifche Aeibes - Perfons Soa Elifabeth Hennis
gin/ voabrhafitig beheyet geroefen o/ unb fie fich
die vonibr gebrachten Sachen odec alfo genanns
fe res peregrinas , in Den Seib niche felbft pacthics
t
bes
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Habes daf ihme mit Der Hennigin hieraus ju vés
Den und fie ihrer Bofheit ju convinciren crlaus
bet roerden modhte, AUdieweiln nun hodhgedadytes
Megierungs- Collegium fol.1503. hierauf refol-
viret habe 7 in Gegentoart deren Commiflarien
ermeldten D. Caffel mit der Hennigin defhalben
in eine Lnterredung su laffen; fo haben diefelben
gedachtem D. Caffel {olches hintecbringen faffen/
velcher auch heuteNadymittags in den Lagaveth
coram commiflione perfSnlich fidh eingefunden/
und alg auf derfelben Beranlaffung und in ihree
Gegentoart D. Caffel sur Hennigin inifre Arrefts
Stube gelaffen rourde/ hat er fie um ihren iekigen

uftand generaliter , Davauf aber auch tegen
iheer vormabligen Sufdlle in fpecie befraget/ ing
befondere aber 7 Dag fie fich bey M. Adami und
feiner Frau toegen irer hefftigen Sdymeren in
ber Bruft betlaget/ rarum fie folches gethan/ und
woher die Nadeln/ Lappen und Nagel n ihre
Brifte und andere Theile deg Leibed aefommen ?
9ludy mit toas Grund der TWabrheit fie nunmehs
ro/als ob fie folche Sachen felbft in ihren Leib ges
ftecPet/ da fie Dodh Feine incifion jum erften mah(
in Der Bruft gehabt, und dodh gleichmohl ¢inNas
gel Daberaus gefdnitten worden todre/ porgeben

S e i i e e e
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Befraget davauf die Hennigin im Bette
fifiend/ und unter dem Borgeben/ als roenn ed ihe
nicht gat gu wohl rodre/ gur Antrort evtheilet :
9ag fie einmakl por Denen $Hnn, Commiffariis
ibrer pormabligen ‘Betrugerey und Verftellung
halben ausgefaget / befennet / und nacdhmabls in
Der That toicderholes / Dabey blicbe (ie voéggo e

£ i
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nodmabis / und ob fie wobl nicht in Abrede feyy
Dag fie jum Sfftern bey M. Adami unbd feiner Fraus
en uber ihre Bruff und darinne vermerchte
Sdymersien fich beflaget/ fo thate doch foldes gur
Sadenidhts/ bie Nadeln habe fie/ wie fiees {hon
getoiefen / in ihrem Leib geftecter / und rodre einy
Sdnitt gemadyt gervefen /7 hatte fie unter die
Suellmeifel Sappen geftecet / in die incifiones
feibft aber Dic N agel geleget, €8 batte groar sum
Sfftern fehr roehe gethan, alleine Ee habe es dody
nicht geachtet / Damit dag nicht ihre Berftellung
anSag Fommen mige/ Dag efie mahl bdtten fie
ibe Eeinestegs Ndgel aus der Bruft gefchnittens
fondern ¢s wdreeine Stec:Nadel getvefen/ nache
mabls aber wdren Nagel mit unter dieincifiones
geftecket roorden/ toann ¢s verlanget wirdes ole
te fic alles nachymachen/ iego aber befdnde fie fidy
nicht gar surobl,

Fol, 102,  $ere D. Saffel
proviciret aniego auf praxin und gicbet su dem
Gnbe der Hennigin eine Yradel in die Hand/ mit
Qeclangens dap fie felbige gleich deneny fo in Adis
befindlich todrens Erumm beugen folte.

i Die Hennigin :
ertoiedert 1 @8 wdre i jeso nicht gelegen / dasg
SReabeln:beugen todve dag toenigfte fie befanbe fich
aber nicht gar guwobl

e .
urgitet /“daf ie Hennigin die Nabel fich in die
Seuft/und goar an die IBarge/ 100 feneincibi-
on gefchehens frecken folte.

Hze

fFerivet fich Davive )
offeriyet fich Daviu g 2 Coms
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' Commiflio
$3ffet der Hennigin eine StecEnadel hersu holen/
pon telder Die Hennigin den Kopf abmadet/und
in Gegentwart Hn. D. Caffels /7 auh unter defjen
genauer obfervation in Dievechte Bruft/und jwar
an einen foldhen Ort/da Feingincifion nod) nide
gefchebenyftectet/ dartvieder sroar derfelbe niches u
erinnern vermodt / nichts Defto toeniger aber bes
gebret/ Daf/ voenn die Henunigin eines madhee / fie
auch bas fibrige machen mirfte/ gu roelchem Enbdeee
inftanz gethany dag fie einen Nagel in Die Bruf
darbey ftecken mochte.

Die Hennigin

antroortet s Obne vother gemadyteincifion Ednd
te fie Feinen Yagel in Seib bringens e mifte erftiich

~¢in Sdnite gefchehen,

Here D, Caffel :
bittet/ Daf man die Hennigin gur Probe ale ihre
Dingemachen laffen mochte/ fie tolirdeja auch das
Bocklecken/ Secaufche im Leibe nod) madhen Edny
nen 7 und woher hdtte fie denn die Eifeny fo fieex
vagina uteri genommen / befommen,

Fol.103, Die Hennigin :
faget: Diefes alles habe fie bey ihrer punctivten
Bernehmung umftandlic) angegeben/und diffalis
nichts vechalten/es wodrealles noch gu pradticiren,

Commiflio ' :
trdget BedencEen/ ohne Borberwuft des hod)(Sbl.
NRegicrungs-Collegti, eine roeitere Probe ju vers
ftatten/ Dahingegen vertoeifet Diefelbe Hn. L Cafs
feln gue perluftraiion derer porbero gehaltenen
Aden/nady welcher e feine noch guriicte fenenden

ic
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ift swoar damit jufricden s infiltivet abet nidhts bes
ftoroeniger feiner vorigen opinion, Dag ¢8 mit dee
Hennigin nidyt von redyten Dingen gugienges itts
maffen ¢g nicht moglich rodre Da eine SRadel ohne
Sdaden Schroiivung 24, Stunden lang im £eie
be bleiben Ednte,
Fol. 103, b. 1lla

replicivet: Siehabeja pon 2.S5abren her 2.Ras
deln noch inihrem Beine/ und empfinde fie defhals
ber Eeine Schmergen,  Bas audh Here D. Caffel
von einem Nagel/ fo man ihe ohne incifion ges
fchnitten 7 oben geredet / Damit habe es Diefe Bes
{chaffenbeit/daf es ein Syisgen von einemSdine
del:SRagel und felbiger wieeine dicke Jrvecke getves
fen. €8 runbderie ihr/ daf Here D. Caffel ihe
Borgeben in Sweiffel sichen wolte, )

SRormit fich diefe expedition geenbdiget/ Die
SHennigin det fernern Abficht denen FBachtern
fibergeben und obiges alles gleichmagig hicher ree

giftrivet wworden/ 2,
Soly. Sleuter, Acks

Sub . Regiftrat. Vol. VI, fol. 100.
Den 7, Nov, Ao. 1720, ,
mad)mittagﬁ um hatb 4, bt ungefebt feynd die
Hnn, Commifarien nebenft mit gudec Hens
nigin in Dag Lagareth inifjre Stube Fommen/ daa
felbft fie im Beite figend undihre 2. ABachter nes
benftHn.DHof: Rath Grdbner und feinem Schreis
ber angetroffen/ bepm hincintreten feagetedec D,
$Hof-Rath Srdbnec: Hennigin/ fepd i Franck ?2
Hateet ihv ¢8 miv nicht fnf“““‘ fagen (aﬁen‘)/,tctb
3

bt
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hatteeudh wollen einen Do&or beraug fchicken/ bep
euch hdtee follen eingeben, wiv bringen aber einen
mit/ Fennet thr ben? R. Fa,  Da mwir ungnun
inggefammt niedevgefeket / {agte ich/ dog fich die
$Hnn, Commiffarien wirden erinvern/ was idh i
meinem allerunterthdnigften Memoriale gebeteny
und barauf die Hennigin befraget: (1.) Ob fiefich
erifiere/Dag fie der Fr, M. Adamin in ibrer ok
nung damals vor 3. Sahren/Aa716.ben 16.Aug,
gefchebeny ibre rechtesBruft geroiefen/und darinn
man etwas gefublet/ foman bin und her bervegen
Eonnen/roovon fie Schmerten empfunden ? R. S,

2.,) IBie lange fie Diefes suvor in der Bruft ges
fliblet/ ehe fiees Der §r.Mag gefaget? R. 3, Jabr,

3.) Db fie hernach bey der Frau Magift. gedies
net? R.Sa,

4.) Ob fie biefes die gante eit fibes in ihrer
Bruft gefiblet? R. Sa,

-~ 5.) b fie verlanget/ daf Herr D Rebentroft
und: Herr Nebelthau fie an ihrer Bruft curiven .
follen? R.SRein / {ie hdtte s eben nicht verlans
get/DieFrau Mag. barte ¢s ihnen gefaget/ darauf
wdre fie Ao, 1718. den 6. April. am Ofter s Heil,
Abend gu Hrn. Nebelthauen gegangen/ und ihme
Die Bruft gewiefen.

6.) Da fie nun Heren Nebelthauen die Bruf
gewiefe:r/ und er Dag hartelange Adefen/ fomanin
der Bruft hin und her berwegen Fénmen/ fibletes
tag fagete ec / toas e6 tedre? K. @3 fonte ein
Stlict sBein 7 oder ein Knoden von dem Brufts
$Beine fepn. : i
~7.) AWufiet ibe 8 aber was eswar? R. Fa/

fiehdtee e gerouft,
: 8.) Was

-
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8.) Mag war esdenn? R. Eine Nabel; -
9.) Danun He2 Nebelthau am 20.2Apr. 17200
eudy gum erften mab{ die vechte Bruft/ unter der
Warke nach der (incken Seite/ auffchnitte/ 1was
nabmer herous? R, in Stuck Nagel.

10,) TWie ift denn diefer Vagel in eure Bruft
gefommen 2 R. Sie hatte ibn hinein geftectet,

11.) Shr wiffet euch suerinnecn/ dag ibr habe
Sbmecsen in der rechten Schultern empfundenys
und dacauf eine Hdrre von 2. Fnger dickund 1,
Einger (ang/und Scdymerfien in der rechten Bruft
auf det vechten Seiten/ 3. Finger breit ober de
Barkes beFommen / tootiiher der Chirurgus Nes
belthau cuch Krduter su errocichen geleget? K. Fay
dag wiifte fic aar wobhl,

12.) Da nun Herr Nebelthau den 21, Nay
achmittags um 4. Uht die Hivte ober der TBars
e auf der vechten Seite an der Bruft auffdhnittes
wag Eam da heraus? Eam nicht eine dicke/ fhwarfe
gerunnenes blutiae Materie/ mit 11. Stick Lays
ven/ fo abfcheutich geftunctens heraus? R, Bay
Das wifte fie obl/ daf Lappen wdren hevaus ges
Fommen ; Dodh twifte fie nicht/ ob es diefen ober Dett
andern Tag gervefens dag wiifte fie aber tobl/ dap
denanbdern Tag 5. Stlick waven beraus geForhien.

13.) b wiffet body daf in denen Lappen/fo
aug eurer rechten Rruft geFormmen in jroepen i
einem jeden eine fchroavse Yadel / fo fehr rounbders
lich gefFriimmet gervefen/ geftectet? R, Fas dag
wifte fie wobl,

14.) Daraufigab ich ibe eine Nabdel 7 fie folte
fie fo Frumm beugen / al8 tie fie in den Eappen
geftectet hatte,  Sienabmoon wic ie Fadel ;P
: 5 4 Die
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Die £yanb/ und fagete darsu gang lauts R, Sch
Fanes nicht,

15.) Darauf fagten die Herren Commifarii s
Db fie nod) eine Yadel hdtte? R. Sa, Und bradys
tecine aus dem Half:Tudhe hervor. :

- 16,) Siefolte der felben den Kopff abbeiffer und
inibre Bruft frecten/ weldhes fie audh that/ indem |
fie felbe mit der lincFen Hand in die WBruft fleckete; t
weil fie aber mit ihren Fingern nicht vermsgend -
war/fiehinein su bringen/ nabm fieihr Meffer mi¢ ‘
einer holgernen Sdyales und driickete fie gant hins :
ein; jedoch Eonte man ein fhroarges Pancftaen |
feben/ roo der Kopff gefeffen batte/ und lieff auch r
ein Eleines Hirbelgen auf.
~17.) Db fie denn Die Naael alle felbf in ihre
Brufte geflectet 7 R. Fay batte fie felbft binein
geftecket. :

18.) Darauf gab idh ibr 2. Schindel - Wagel/
Dag fie davon ein Stick abbreché und in vie Brufk
ftecten folte.  R. Sie Eonnees nicht/ weil Fein Loch
Dacinn twaie/ ald fonte fie das Stk Nagel nicht
fHinein bringen, . :

19.) QBie fie denn dag exfte Stiick hatte hinein
gebracht/ fo thr von Hin, Nebelthaten warein deg
Hofpital - Plarrers T3ohnung wave heraus ges
fchnicten roorden 2 R, Dag roace nur e Fiein
Grick gewefen. 2 X ‘

20,) Sie folte wieder {o ein Flein Stick nehys
men / wi¢ dDag erfte gervefen 7 und hHinein ftecken,
R. Sic blich aber darbey/, teil fein Lodh Dariny
vodre/ Fontefiees nidyt hinein bringen, ,

21,) Ob fie fich denn aud) flbft anihsem Leibe
#ad Gliedern gebsannt, R. Ja, , .
g ' 22)%Wie |
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22,) WWi¢ fie fich Denn felber brennen s beiffens
Eragen, stvicten und flechen ESnnens da ik von des
nen umfiehenden Seuten toaren die Hinde gehalten
worden? i<. Sie hatte es suvor gethan.

23.) Bichabt ihr ¢ Ednnen yuvor thun/wanm
eg im paroxysmo gefchehyen ift/und ifyt Feinen Bezs
ftand gehabt/und da by wieder su euren Verfiand
gefommen/ hat man Die frifchen blutigen Reichen
erft gefunden?  R. ie blieb darbey fie hitte ¢s
guvor gemacht,

24.) Siefolte miv {o einen Brandeflect anifs
rem $Beine machen/ wie ich Ao. 1715, den 2, Febr,
anihrem Schenclel gefeher. R, Sa/ wann es die
Hnn, Commiflarien haben toolten/ o wolte fie
fich ciniens madyen/ fie bat aber /baf ein Barbicr
z.%bage su fic Eommen mochte 7 und daran vers
binbden, X

25.) Sie folte nur einen foldhen Brandefleck
machen/ich roolte ihr einen Barbier fchicken / dey
fie verbinden folte. Die Herren Commiflarien
aber woliten e8 nicht sugeben,

26.) Ob fie benn 0as Geraufche und Seplang
fches voie von LWaffer im Seibe fich beroege/ felbfE
gemacht? R, G,

27.) Siefolte es doch machen, daraufverfudys
tefiees gtwar wobl mit ifyrem Leibe/ und jog denfels
ben 2, bifi 3. mabl imBette in die hihe/ es wolte
ibr aber nidyt fo angeben; darauf gab fie vot ffe
miftein 4. Tagen nicht effen/ bann ESnte fiees mas
chen,  Ssch bin aber geriff verfichert/ wann fiein
4. ZBochen nicht folteeffens wann es moglich mds
re/ o ueDe fices dod) nicht fo machen Fdnnen rie
fieeg Damablg wiedes ihren LBillen/ cinen Tag twie

) ton
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ben andegh in die 16, Wochen lang / hatte mas

den miffen,
. D.Bertram Peter Caffel,

Nad einigen Tagen erfubr idy daf indem hos
ben Collegio voar refolviret tworden/ dic Sdhriffs
tenbensulegen weil ich aber hiemit nicht gufrieden
feon Fonte/ fo tibergabe ich diefe Sdhrifft mit denen
Regiftraturen an einen hoben Minifter, alg idh
nad etticdhen Tagen ju diefem tam fagte derfelbe ju
mir: NeinHerr Doctor, fie haben diefe Sdhrifft
giemlich fcharff gemadht/ twags rird endlich aus der
Gade anders roerden, aig ¢ine groffe LBeitlduffo
tigfeit 2 Steben fieab von der Haupt:Sadhe/ fo
follen fic ihre Besablung haben; woraufidh gleidy
antroorrete: Ja/ mein hober Patron, mit allem
Refpect . haben fie die hohe Snade vor mich, und
felffen miv Dargu/fo vill ich gar gerne abfiehens has

beaud 4. 1723, von dem Rath endlich meine Bes
gablung erhaltens wijrde mich audy dahero weiter
nidyt moviret haben/ wann nicht der Hevr D. Bus
cher in feinem Medicinifchen Berichte von dem
Dusaanaedes Annabergifchen Hegen - Lefen die
Gache wieder aufgerodrmet hdrees und ift damit
noch nicht sufriedensdafer (1.) bemgerechtenalls
*iffenden B Ot feine Ehre gerauber und unterges
‘Drucket/ (2.) Fhro Konigl Maj. (3.) Shro Hos
“Beiten/den Konial. Pringen/ (4.) allehobe Colle-
‘gia oieder feine Pfiche und Treue mit feinem uns
‘wahren und unertoeiflichen Berichte fo fehdndlich
"beleidiget/ fondern will auch nody darsu diegange
“ORelt mit feinerm faifchlicdé Vorgeben bereden/als
‘wann die Hennigin die Eeftauvens: wiirdigen Bes
‘gebenbyeiten und Actiones, fomit i 7. Sabhe biga;
» |
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fich felbft an und mit ifzemPeibe folte audaelibet has
ben/ da ex doch nicht mit ABabrbeit erroeifen Eany
noch in alle Erigleit ecrveifen wird/daf fie eineing
3i0e8 auggelibet habes noch austiben Fonne/ denn
in feinem SBevicht p. £9. gefiehet ex ja felbft/ daf ald
fieden 30.5Martii 1720. ju Kleinrackersroaldeans
gefornien/hdtten fiebey dec Henniginin der lincken
Bruft 3. [anglighe Stihickes und im lincken Schens
cFel oben tm Dicken einen Klumpen von 8. bif 10,
Gitiicken angetroffens und durch die gemachtein=
cifiones qug dem Schenclel 3. und aus der Bruft
2, Nabeln wirckiicy heraug gebracht/und fernee
geftebet er/ dof voo fich Diefe SRadeln befanden/fabe
man augwendig an der Hout nicht die geringfie
duffetliche 1zfion ober Werlegung, Herr Dot
toie feynd Denn nun die Nadeln in dag Fleifdy ohne
Qerlesung der Haut hinein gebracht worden? p,
65. forichter groars BVon denen im Leibe befindlis
chen SRabeln aber Ednten wir nidhe roiffen / ob fie
nidt oermittelft eines ftratagematis hinein practi=
civet roorden,  E8 ift aber Diefes pon einem Docts
Medicinz ¢ine recht unvecniinfftige ration, daee
doch foldyes roiffen folte/ Daf fein Theil an dem
menfchlichen Seibe vorhanden; dag nicht empfinds
lich tdre dalyero bdtte er fich von der Hennigin
billich den Ore entdecken faffen follen/ too fie Feine
Cmpfindung habe, P 66, meldet er auchs dag fiedie
SRRadelrr unter der Hout auch fortgefchoben habes
daerdoch p. £9. geftebet 7 oeil fonderlid) Di¢ extra«
@ion bet tiefgelegenen V2adeln ihr grofie Schmere
genverurfachet / und p. 62, bader Chirurgus Des
gen Die Nadeln qug der fubftanz bes Fleifdhes
durdh die Haut wit feinen Fingern hevans genéﬁ;
¢
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cfet/babe fie nicht alleine hefftig gefchrien/ fondern
um & Ottes woillen gebeten; fie mit folcher hmergs
hafften Cur su verfdonen,  Herr Medicus, wie
hdlt es / ift Denn unter der Haut Feine Cmpfine
dung/und haben denn die Nadeln nur unter der
DHaut gefiectet? Fch glaube/daf er dag arcanum,
fo unter Diefem ftratagemare yerborgen ift/ rill
alleine vor fich behalten? Dennesift dod) nicht ju
glauben/ dag fiees ihmenidyt folte offenbabret has
ben/ voeil e Do) p.77. anfllyret/ Dag die Hennigin
in dem agareth frep heraus befennet / audh die
Qortheiles dever fie fich su ihren Gauckelenen bes
Dienet/ offenbabret habe,  Herr Dodor, wo bleis
bet nun aber Dag Stratagema 7 Ylleine fo viel ich
von dec Sache weif/ hat fienichts mehr offenbaly=
ren ESnnen /al8 was ihr von denen Hrn. Com-
miflarienift bepgebracht/ und haben wollen / denn
voenn Die Hennigin o fren alles aufrichtig befens
net/ foift Doch Davon in denen Acis nichts gu fins
Den/ daf fie etroas wabrhafftiges befennet habe,
Unbd waser p. 75, anflbret/ ift tooh! su fehen /dag
et Nicht viel von der Chirurgie verftehet / denn eg
wiffen Diefes viel Menfchen/ ja die unvernimftigen
Lhieres wann fie twag frembdes in ihren Theilen
Des Leibes merckensindem dadurch die circulivens
Den humores gerinnen und anfangen ju higens
wann fie nur darsu Eommen ESnnen; beiffen fie fo
lange mit ihren Sabnens bif fic es heraus geroins
nen / um die dDavauf ecfolgenden materation gu
vechindern/ und ift gar wohl su fehens dag ex nicht
viel 2Bunbden an feinem Leibe gehabet, darum roeif
er nicht/ was unden feyn/ denn fonft ritde er
davon nicht foeinfaltig gefchrichen haben, gng

a
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1wag ex p.76. meldet /ift alles twabt/ denn er hat
fich von der Hennigin wiffendlich etroas untwahres
bereden (affen/ Davum: Dag ev bernadh andern Seus
ten folchelintoabrheit/ als ettwas wahrhaofftes bes
rebet/ und p. 77, gedenclet ee/ Da die Regiitratu=
ren gav offtecs nach 2ffe cien gemadht/und nur die
Umftande/ von welchen die Commiflarien portie
vet/ oder Die fieund der A Guarius penecriyen Esne
nen/ angemerceet rourden/ dahat der Hevr Dodtor
recht/Denn er und fein Schroager, der A Quarius,
baben fich bey Diefer Sadhe dergleidhen Streiche
recht felyr bedienet : Denn da Die Hennigin am 7,
Novemb. inGegentoart der Hnn, Commillarien
Die Nabeln in ihresBruft geftecket / dag haben fie
penetriven Ednnen/und ein groffes Wefen davaus
gemadyt; abec toie die Ndgel und Lappen fennd in
ihre Brufte geFommen / davon ift in denen Aden
nichts su finden und pon dem A&uario nidyts any
gemercfet yoorden /Denn toer nur die jroey benges
fligten Regiftraturen mit Radydenclen durdhlies
fet/ Dev ird bald getwabr roerden/ was bey der
@adyeift ausgeubet worden,denn ift die Hennigin
Denen Hnn, Commiflarien ober miv ju examinis
ren eclaubet worden? Fol.771, halt Herr D. Bus
cher den Heven D. Rebentroften vor einen fehr eing
faltigen SNann 7 daf ex fich von der Hiennigin
hatte betriigen laffen; allemn ¢g ift aug bepgefiigs
tem Memoriale an Shro Kdnigl. Majeft. fhon
3u feben 7 er er gervefen 7 und ift Diefes 9Mans
neg §inger ehrlicdher und honneter / denn SHeven
D. Buchers feine gange Hand.  Und twas er p.
79. meldet/ daf bey er Hennigin fich ereignete
Symptomata {0 nativlich gugegangen/ allen}) ei
a
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die Hennigin durch ibre Sefchicklichfeit Die vers
meypnte Hegerey survege gebracht habes nun gloube
ich aang gewiff/ Dag ihme durd) ein ftratagema feis
neBWernunfft yu der Jeit beraubet gervefen/ alsee
diefes gefchrictenyift Dag nicht recht roas bofhaffe
tiges / Daf e vernimfftige Menfchen mit feinen
fchanblichen £ v, Lirgen bereden toill dag die Hene
nigin durch ihreGefchicklichBeit folche entfenliches
jo Geftaunends wiirdige Actiones an und mit ihs
rem Seibe folte ausgentet haben/ Denn vom g, Dec,
1719, an bif 1720, den 6, April. fepnd ihr 466,
suppr 171, und 56, Stitcke mit den hefftigfien
Sdmerten aus ihren Theilen des Leibes gebradye
oorben / voorunter 14. eadein /o in feiner Ses
gentvart ous der Hennigin ihrem Seibe gebrachts
da hat er ja die SefchictlichEeit {chon gehoret und
gefeben; es muf eine vortreffliche SefchicklichEeit
gervefen fepn 7 Da er diefelbe laffen mit Stricfen
inden/in Pobnifchen Bock fpannen, mit Spifs
Ruthen peitfchen/und ibt die Nadeln aus der {ub-
ftanz des Fleifches Drircben faffen,  Uber Diefes/ o
Bdtte er nur die 3. beeydigten Weiber su Klcinrils
ckerstoalde examiniren follen/{o von der Heinis
gin dbag Eifenroerck aug ber vagina uteri gebraches
datotirdecr ibre SefchicElichFeit {chon gehoret has
ben; aber der Herr Do&or halt nicht viel von dee
SRahrheit / darum ot er auch nicht Darnad) ges
fraget/ cr fchreibet ing Celag hinein/ wann ex nug
den auggeubten Betrug mit sieclichen LBorten bes
fcheinigen Ean/ und beiffet es biec voob( reches
Bann fchon viel Sottlofe in ein Hornblafen/ fo
Formmet doch Fein' guter Klang heraus/ warum?
toeil Dag Fundament niche vichtig ift, Dabero

. getraue

WL
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pat Pein ecingiges bepgebracht und erviefens

was denn o gor natirlich gervefen/ deg ift gae
twoh! ju glouben / daf ¢8 sroifdien denen Herren
Commiflarien und der Hennigin alleg gar natiivs
lidh mag sugegangen fepn,  Und gulest p 8o, Daf
getraue i) midh vou einer unparthenifchen Com-
miflion in ¢iner halben Stunde su errveiien/ dag
die Hennigin nicht das allergeringfle mit und an
ihrem Leibe ausguliben vermag / und gu dem auf
fidy genommenen Befdnntnif gebracht voorden,
1Ind fan der Hece Do&or Dabero f¢in Forum Me-
dicumn auf ein anber mahl befler beforgen/als ep
Bier gethan/ unbd hdtteerfuchen follen feine {chands
lichen £ v, £ligen anderstoo angubringen/ alg bey
berm 2Annabergifchen Heyens Wefen/davon ex dody
fo viel alg ie Krahe vom Sonntage reiff / und
roeil ex bey Diefer su Ende gebrachten Hegen- Hiftos
rie feine Perfon {0 wobl agivet / fo rimfche idy
ibme sum Gratial ¢inen andern Mantel/ daf ex
folchen sum Andencken flets tragen moge/ (o
ihn vielleicht beffec / alg ein Doctor - PNantel/
Eleiden voird, Wil dabero vor diefes mabl mit
der gethanen Beantroortung s bervenden laffen:
ifter Damit nicht gufrieden/ fo Ean er fich mit feiners
Untoabiheiten nur roeiter melden 7 fo foll ihme

* fchon mit der Flaven LBahrheit beantroortet twers

ven.  Bey diefem allen habe iy mich recht fehe
perroundert / wie der Herr D. Sohann Chriftoph
Troppaneger fich von dem D. Bucher bereden lafs
fen/ dag er den Medicinifchen Bericht mit unters
fdhrieben.  Die Hennigin aber befindet fich nody
in IBaldheim/ und fpricht vorieso: Sie banckes
t¢ ¢f Denen Commiflarign mig Dem Qeufgclé
A
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baf fie fie hitten su dem Befanntnif gebrachts
indem fie jo nichts Ednnte/ fo aud) in Det
SfBaheheit befiehet,  Hier hat nun der gechrte
efer den roabren Verlauff / was mit det
~ Hennigin vorgegangen / und toie dA8 Anngs
besgifche Depen s LWefen (¢idek
suEnde gpebrad)t 100ts
8

=




%) o (% 97
! DVepyeichnif
! Oer angefill )rten Autorum.
Coluthus And. 22|Chemnitius 13
A&a Eruditorum  67|Chytrzus 13
ZElianus 22{Cicero  11.14.21,22. 30, 33«
: Afchines 34 34.7°. 75.87. 95
! Alftedius 96|Clericus / ax
¢ Alzernouchi 67/Commeftor Pet. 35
Ambrefius 49|Corvinus Meflala 28
Ariftoteles 10,11, 22.61./Craufius Rud Wilh. ‘43
65. 74/Crufius Jac. And. 74
Auguftinus, 4.13.20.33 Curtius 50
i Auror Artis togltandx 21 Cyneas 35
! - Antitrinitarius anglus 3 Demofthenes 34
“ - Fotmuleconcordiz 13 Dietericus 22
| - PO 6ccl;%e"en 14 R. Eliezer 35
\ - besEdelmanns 50 Ephemendes Natur Curiofs
; Baier Joh Jac. 37w 28
: Balduinus 13 Erafmus 95
: Barbarus Francis. 29 FabriciusLud, 95
- Olaus 11 Francus aFrankenau 46.6z
Bebelius 12{Freitagius Joh, 23
Becman Chrift. 22(Frey Ceecil. 96
Bernegger 67|Gellius 22,3133
Bernhardus 10,Grapius 12
Bouver 11| Gumpelzhaimerus 52
Buddeus Francif. - 14.21, 28/Du Hamel a1, 22
Buddeus 96 @arﬁbvrﬂ’cr 29, 3%
Bugenhageh 13/ Hefiodus 95
Burges Corn, s!Hﬂdcbrandus 29
Buxtorf. 70 Horatius 78.85
€amrer Aug, Fr. 14 Hortenfius 34.75
Calvinus 15| Julius Cafar Hiigs
Carneades 35| Kippingius 14
Cartelius a3|Lavinheta 38




98 Oerseichniif der Autorum.
Leibniz 3.11L, 96§Romanus Lud. 35
Lock 21/Sandius Chriftoph. 12
Leedel 57£Schenkelius 96
Lohenftein’ 26{Sch.erzer 91
Lucullus 75\Schuppius - 56
Lullus Raim, '96|Sennertus, 2
Lutherns 13/Seneca 3.3L 7275
Major Joh. 1giSleidanus 29
Majolus ; 22/ Simonides 34.95
Meifnerus Balth. 13.23 Solinus 29
Melanchthon 11 Sperlingius {7}
Mercatus Lud. 66 Staupitius, 76
Methrodorus 34.96 Suctonius 50
* Morhoff 30..96 Syrbius - %
Mofcherofch 52}Terentius Lipf, 96
Muller Polye.. 14| Tertullianus 13
Muretus 35 Tenzelius 28.96.67
Maufculus 73| Theodettes 34
Oporiaus. .. 35/Theophraftus 35
Origenes ~ 13|Thomafius Jac. n
Pafchius Joh. 11| Thucidides 53
Pellifon 1| Trapezuntius 29
Perron 31 Valerius Auguftinus 33
Perfins 95 Vegetius o4
Pezold 29.34/Verheyn 30, 61
Pirke avoth 35{Vivis Lud. 29
Planer 14/Volateranus 29
Plato . 12.36{Walzus 13.15
Plutarchus 35|Widemann 9. 96
Ptolemzus 74/Wigandus 13
Radau $2(Winslovius Lud. 2
Rautnerus 9o Xenophon 3
Reland 67|Zeidlerus 2
Reufnerus 96 Zeifoldus - 2
Riverius 59! .
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Sriner Sadyfen s Sandés Ny
tur-Difiorie beygefligtemAusgang
des Unnabergifchen Heven - Wefen
vorgeben wollen,

Und toas Segentheils ervoiefen toird/
Daff der Hennigin Borgeben ein
Flaver Vetrug fepe , und jyoar diefes nady

et BVerlouff deffen , wag von Anno
1713, bif 1720, mit Jhv
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Sut unpartheyifchen Dijudicatur
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Medic. & Chirurg, Dok,
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	Wahre und gründliche Wiederlegung Dessen, Was Tit. Tot. Herr D. Urban Gottfried Bucher, In Seiner Sachsen-Lands-Natur-Historie beygefügtem Ausgang des Annabergischen Hexen-Wesen vorgeben wollen, Und was Gegentheils erwiesen wird, Daß der Henningin Vorgeben ein klarer Betrug seye, und zwar dieses nach dem Verlauff dessen, was von Anno 1713 biß1720 mit Ihr vorgegangen
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